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18. Jahrgang Donnerstag, 11. Juli 1940 Ur. 190 


Italienisch- englische Seeschlacht 


—| Reue große Erfolge der deutlichen Luftwaffe 


nn Kreuzer und 4 Fandelsſchiffe verſenkt / Bel Amiens 7 und bei Stavanger 28 Britenbomber vernichtet 


lber Berlin, 10. Juli der Flugplätze von Bembrote und in Fps. 


uns || sages, Stan . won u arme Funule über dem Mittelmeer 


11 
weiß, verurfachten Brände und Grplofionen, Über bei 
Kanal tam es mehrſach zu But SENDER Ben her Von unserer Berliner Schriftleitung 
itil benen Der 


deulſchen und bri en 1 a bel 

Gegner ſtarke Verluſte erlit Berlin, 11. Juli bündeten sufgefußt worden waren, Bel ihrer 
K 6 hie bereits durch Sondermeldung befannts Über dem Mittelmeer leuchtete in biefen ahrt ins Mittelmeer wurden die Briten ale 
(K. 6. jegeben wurde, verjuhten wl beitiſche Nächten ein Fanal. Auf Malta brannten, von bald von itallenſſchen See und n 
er en des Mufters Briſtol. Italiens Bomben tree die riefigen Brenn» ten 1 55 Das Oberhaus in Landon jubelte 
Blenheim den lugplah Stavanger ⸗Gela ſtofflager von Halfar. Mehr als 100 Kilometer am Dienstag darüber, bah der Admiral, ber 
anzufliegen. mtliche i brlliſchen al ah man den Feuerſchein. Ihr Berluſt it franzöſſſchen Schiffe im Hafen von Aleranbrien 
mang Flugzeuge wurden vor Erfüllung. ihres Auftra⸗ für die in Malta g ende örſtſſche Flotte ein unter bem Drug der beltiſchen Übermacht fih 
er Gere ges ab; allen, Berlufte an beütſchen Flugzen⸗ um To ſchweterer Schlag, als fie keine Ausfict den engliſchen Bedingungen habe unterwerfen 
rt gen Tinb hierbei nicht eingetreten. ouf Erſaß hat. Hierfür ſorgt die ialienifge müjfen, wonach dleſe fue ad Schiſſe ihren 
pumosser In der Ichten Nacht geiſſen feindliche ga . ahima fe, die jeden Tag, häufig fogar zwelmal Brennftoff abliefern mußten und bdemobiliifert 
Kun euge wiederum in agen „ Nords und ef am Tage, ihre tobbringenbe ok auf dle mill. werden jollten. Lord bbilon feiert vor den 
10086: entihland nictmilitäriihe Ziele an, ohne wer füriihen Anlagen der Briten und auf ihre anderen üblen Lords ben feinen brlilſchen Piras 
r ſentlichen Sachſchaben anzurichten. Schiſſe ablegt. Längſt ſehen ſich die eni lachen tenakt gen die 1 ‚als Tat der 
aligiäser | | Die Gefamtverlufte des Gegners bes Nlotteneinhelten gezwungen, ihre Pegen ein Kühnhei Genies öritiſcher Seetreit« 
turen i imines gestern 29 Flugzeuge, darunter ein Suns eine der zahlreichen Buchten zu verlegen. Moe kräfte“ Zur ſelben Stunde aber nahm die itar 
teartikel tel berlanbeylugboot. 28 Flugzeuge find im Lufte immer leder werben fie von den Stalienern -Menilhe Flotte den Gegner am Kragen und 
Apparato %%% M . find bie Briten auf  Halienifge PRamalttiegen, Ateher izen ameti 
Ajpk werden weitere außerordentliche Erfolge unſerer Drei eigene Flugzeuge werden vermißt. Malta lahmgelegt. Aber nicht nur dort. Aus Fade auf englische Schiffe niederpraffein. Das 
er Suloa bekannt nachdem Dereito durch en. In ber Nacht vom 8, zum b. 7, murbe, wie Gibraltar Mob Ihre Coiffe zu Beginn biefer Ergebnis fennt der Lefer aus bem Atatienifgen 
Laser bermelbüng der Abſchuß aller? Flugzeuge einer nachträglich befannt wird, ein britiſches Kluge Woche aufgebrochen, meil ende der Aufenthalt Bericht. Das Aufräumen im Mittelmeer hat 
Aka britſſchen Vemben taffel dei Umiens gemeldel ga durch Nachtläger über der Deutſchen ficht mehr geheuer etichien, nachdem ſie dort 2 England hat das Mittelmeer als 

í vida Fn der Strage van Dover griffen uns ut abgeſchoſſen. logar von ihren bisherigen franzöſiſchen Bere „Straße“ bereits verloren. 
Jere Kampftugzenge heute nachmittag einen Die noliftänbige fader e der Mitte bles 

start gefiherten beitilhen Geleitzug an es Meeres durch Italien 


und verſenkten durch Bombentreſſer einen in 
Kreuzer jowie 4 Handelsſchiſſſe mit 9 g en Gibraltar und Suez beherrſchen 
Kae at 91 ee e ox n b ma £ N U are p feine Bunte als Stunt Ion 
teuzer un anbelsihiffe mit insgeſam 
e e der Golandte droht mit Abreiſe und bleibt bann boh e 
e eee Burareft, 11. Zult  Gejandte mit feiner Drohung feine Befugniffe N de 
Ben. Dig den De Der enatifde Gelanbte in Butareft Hatte nor Aderfeitten Habe, wolle ke Jebi die Bica 
hierbei 10 von ihnen abgeſchoſſen. 4 eigene einigen Tagen wegen ber Auswelſung von 47 einfteden müſſe. 
Flugzeuge kehrten nicht zurſic. Engländern aus dem Petroleumgeblet eine rn 
Proteſtnote an bie rumäniſche 0 ge 
Der Bericht bes IHM richtet, die in ehe ſcharſen Ausdrilden gehalten Ermordet oder niht? 
4 war. Der Gejandte drohte mit ber zelje, 8 
Berlin, 10. Iuli wenn bie Yusweilung nicht rückgängig gema Bangtot (Thailand), 11. Juli Pr 
Das Oberkommando ber Wehrmacht gibt bes würde. Die eumäniſche 1 aul antwortete, Die vom Bagdader Rundfunk verbreitete Ae 
kannt: daß die Auswelſung eine ſehr milde Maßnahme und auch von Reuter übernommene Meldung 
Ein Ur®oot melbet bie iger von BEER ba 10 under ben Engländern Leute bes über eine 5 Ermordung des Rats jeiner Pol ittelmeer) um 
35187 BRT, ſeinplichen Handels] Ded fänden, die gegen bie Sicherheit des rumis lers von Auna m wird von unterrichtetee vor dem enlſcheidenden beutihen Schlag ſteht, 
Durch Quftangriffe gegen England nilden Volkes 5 hätten und vor eln tele in Granzöfiſch⸗ Indochina bementiert. ift es non beſonderem Reiz, die Feſſſtellung des 
wurden vor ber Oft: un eibiihe ein Borpoften» Steiegsgeriht gehörten. Die Noa en des Talbeſtandes wied ba» ſenerals Weygand vom 9. Dezember 1000 zu 
boot, jowie drei Handelsſchiſſe mit einer Ge. Der engliſche Geſandte ijt daraufhin nicht durch erschwert, daß ſich der Kaſſer einer Mels Tefen, die Allflerten Hätten „zur Erreichung der 
ſamſtonnage von 26000 BRT, verſenkt, 0 m abgereist, jondern er Hat die rumäuſſche Erklä⸗ dung aus Saigon zufolge, in Begleitung von Ktiegozlele einen vollen um ige Sieg uß⸗ 
weitere Handelsſchiſſe ſchwer beschädigt und tei ls zung zur Kenntnis nehmen mijjen, In politis Lage n de Beamten auf einer Beſichtigungs⸗ Rn und der Balfankriegsihauplak Bietet bie 
weile in Brand gelebt, Treffer in Tanllagern ſchen Kreijen herrſcht die Kufſaſſung, dah ber reife im Innern des Landes befinden Jol. Möglichkeit für eine derartige Entwidkung“, 
Das Shidfal bat es anders gewollt. Der 
volle, unftreitige Steg wurde von Deutſchland 


melfläten, errungen, Die „Alliierten“ gibt es nicht mehr, 
10 elt r In der Türkei wird man ſich jeht befondere Ges 
5 \ danken machen Über bie verbrecherlſche Leſcht⸗ 

9 tigkeit, mit der der türfifhe Außenminſſter 


ëi e 
Drina lu ſowohl gegen ei land mie 
Die Ankunft des falinton NAuhenminiiters und der ungariſchen Staatsmänner in der Haupiſtabt der Bewegung gezen ation, unè, allem ee 
5 ; „ 
Münden, 11. Juli 1 H neben dem. ah Außen» Miniſterpräſtdenten Graf Teleri und den ſchafter in ber Türkei 9 5 an Daladier bos 
Auhenminifter Graj Ciano miniſter Gejandter non Nickl, Gejandter Jeno tönigliğmugartjğen Auhenminijtee Graf dichtete, war bie Türkel inshefonbere bereit, 
Die itolieniläe Mapen a ee in Don Giycay, ber Kabinetishef Tibor non Bhare Gjaty. nicht ohne Vergnilgen an dem e auf das 
DIE chenden Kampfgesiee tin Meften zurlid, mute Naa Wee een en, Die Blnsfpradie land im Geifte der teabitios Stel wiel e e m 
Kunden e 18 helene das Muss wellete adele bes Winner enten neuen freundigafttien Beziehungen zwischen So werben in der Tlste die ee 
Munchen ein Der MeiHominijter bes Aus und des Außenmlnſſters. den beet Staaten falk. Anlaß ber Jührung der Belebung von teron, 
7 ti 


würtigen von Ribbentrop , lehne Der dgl. ungariſche. Gelanbte in. Bertin brette, des Preiſes für den tlrkiſch englisch. 


und des Geni 


Halienijhen Außenmſulſter auf bem cen Bist 
ihn i ontinental“, wo Gatojay war zur Begrüßung auf dem Bahnhof franzöfifhen Bünbnisvertrag, von allerlei Gore 
ara lie ti I Bot Monet Begleitung el FERI Won nella eite waren anwe⸗ Entfernung aller Juden! en 00 Beſtlichtungen überſchattet. Ju dier 
% c bes rumdniigen Miniierrais eP TS ion To IR ber Tebten Zeit ine 

t e 
f ur Begrüßung bes e Ru Fer lehlet, Generat der e enetil, Butareft, 11. Juli Reihe von befonderen Symptomen zu verzeich⸗ 
minifters Graf Ciano hatten ſich auf dem Müln⸗ eneralleufnant von Gindel, Stellvertreter des Der rumüniſche Minifterrat beſchloh om nen waren. Ein britſſcher Beobachter ſtellt das 
att Kanbio] || Gener Hauptbahnhof Angefun den: Meihsftatte Komm. Generals Gtabtlommandant General Dienstag, ſümtliche Suben aus dem öffentlichen Problem Syrien unter den großen Aſpekt ber 
: gn Ritter von Epp, Mint oerl de. von Kieffer, Poli 4 8 5 44,Obergtuppene Dienſt zu entfernen. Beſonders bei der ſeßlalen 1 en f und fhreibt: In Sy: 
abel Siebert, Gaulelter Waters berblliger. führer von Ebertam SW«Gruppenführer Hel. Berſicherung, bei den Staatsbahnen und dem rien tft eine Cingeborenen:Neglerung am Nur 
Rul 12705 meifter Fehler und weitere Bertreter des p Standortälteſter der GU, NGRR. Obere Finangminilterium war es in den letzten Bar der. Die Gyrier pe mit dem 500 0 en 
lee en Juden gelungen, ih gutbezahlte Mandat nicht zufrieden, Es ſcheint, daß Syrien 


Staates, ber Partei, der Wehrmacht und der grüppenführer von Gtübtfer, Standortälfeſter den zu 
Stadt München, von talienifher Gette Ges de eK. Von, affen Seite ee Bolton zu verſchafſen. bereit ift, eine große Rolle 30 ſplelen. Das 
ſundter Bittalts, Doktor Stangant, Leie Mittalis, tgl italieniicer Generaltonful, Bize Obwohl der Direktor des bekannten, in frane ganze Gebiet von Aben nach Jedem, von Tehe 
ter des Münchener Fascſo. onful Alvers und Dr, Stanzani, Letter des zöſiſcher Sprache een Buforejter die ran nach Kabul ift in Bewegung. Diefe Be⸗ 

Der Tgl ungariſche e dent Graf Mindener Fascio. en Hehblattes „ Hefter, wegung dat einen mifitärtihen Charatter. Gie 
Teleri und der tgi, ungaelſche Miniſter bes Der Führer empfing heute vormittag in Die Leitung dieſer Zeitung niedergelegt hatte, zielt auf die Erri teng des großen arabiſchen 
Außern, Graf Esa h, trafen Miltwoh auf Gegenwart des Neihsminifters des Auswä⸗ ip die Regierung fih dennoch veranlaßt, dieſes Reiches und auf dle Emanzipation von Mans 
Einladung der Neihsregierung zu einem Be, igen von Ribbentrop und in Auweſenheit Slett nunmehr als drittes unter ben Bularefter bat ab. 
ſuch in Munchen ein. Zeitungen endgültig einzuſtellen, Dae Wie muß das in englischen Ohren klingen 

des jeit Sonntag, den 7. Juli, auf Einladung N i ft D iti bi 

Zur Begrützung, war der Relcheminiſter des der Reichsregierung in Deutſchland wellenden genen and bel der ebenfalls in franzöſiſcher enn weiter noch ale bie Miefenbrände von 
Muswärtigen von Ribbentrop auf dem Bahnhof töniglic-itatienifhen Wuhenminiitere Graf prate erfheinenden „snbepenbance Rous delle: leuchten, ift die Enttäufhung, Unruhe und 
eridhienen und geleitete den ungariihen Minis ii l maine“, dem Organ der ehemaligen liberalen gersang der Völker über dem Mittelmeer, 
ſterbräfidenten 112 otel „Regina“, wo die un. Ciano im Führerban am Königlichen Platz Darte nur ein Wechſel ftatt, Der bisherige Im Sein biefer Fanale erkennt man, dal 
fein en Güfte Wohnung genommen haben, In den aul Einladung der Neihstenierung in Direktor ber Jude Berfowih, ſchled aus. An feine England auch dort bereits die Partie fo gu 
5 des ungarischen Miniſterpräſdenten München eingetroſſenen königlich-ungariſchen Stelle tritt der rumänſſche Schriftſteller Tasſan. wie verloren hat. 


e moment“, Alfrel 


Selte 2 


England prellte seine eigenen Bundesgenoſſen 
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Die vierte Veröffentlichung aus den nolitiichen Geheimakten des ſranzöſiſchen Generalflabs 


Berlin, 11. Juli 


Aus ben dentnächſt erſchelnenden, vom Mirs» 
wärtigen. Amt herausgegebenen 6. Weißbuch 
veröffentlichen wir weiterhin folgende Dofus 


mente: 
Dokument Nr. 21 


Bericht des Generals Weygand an ben 
baun 0 er Minikterpräfidenten Daladier 
vom 9. Bez. 1999. Der Balkan als Abnußungs⸗ 
front für Beuiſchland und Neſetpoit von Hllſe⸗ 
immppen für die Alliierten. Weygand drängt 
auf ſchnelle Aktion, 

ine Intervention der Allfjerten tft unter 
goel verſchledenen Gefihtspuntten zu betrad. 
ig unter dem politiihen und dem militäris 
hen, 

1. Frantreich und England haben Gries 
chen land und Rumänen ihre Garantie 
dender Sie haben mit der Türkei einen Beis 

audsvertrag und ein Militzrabkommen untere 
zeichnet. Ein deutſcher Angriff auf den Balkan 
wirde fie zum Eiugrelſen nötigen. 

2. Deuiſchland kann ſich wahrſcheinlich 
fehe ſchnell veranlaßt ſehen, auf dem Balkan 
die Initialine zu ergreifen, und zwar wegen 
der Notwendigleit, von dort her Oel und ans 
dere Erzeuguſſſe zu bestehen, an denen es Ihm 
ſehlt, ſowie auch um einen milktärifhen Erfolg 
zu erzielen, denn das Preſtige des Regimes 
verlangt einen ſolchen Erfolg, da ihm dis Wes 
hauptung der rufſiſchen Vorherrſchaft im Nords 
often von Europa und U ber Umſtand 
abträglich ift, daß es für den Augenblick zur 
Ohnmacht verurteflt it. 

3. Beutſchland und die Weſtmüchte ſtehen 
fih auf einem Schlachtfeld von begrenzter Aue, 
1 gegenüber, das auf beiden Selten mit 

uien Truppen dicht beſetzt ift, deren Abwehr⸗ 
tajt auf das bäh geſtalgert wird, Burn, die 
madtvolle Organllatton, 10 die Re RG ſtützen. 
Diefe Weſtfront Bietet fur ſich allein — wenn 
fie nicht durch irgendein anderweltiges Unter. 
0 erweitert wird — ten auf 
entſcheldende Manöver oder Aktionen, Und 
doch iſt zur Erreichung der Kriegezele der 
Alliierten ein voller, unſtreltiger militäriſcher 


A nötig. 5 

ei dem gegenwärtigen Stand der Dinge 
kann in Europa nur der Balkan» Kriegs 
U supich die Möglichkeit 

niffe bieten, ſei es durch die Yermirbung, dle 
die Eröffnung elner neuen Front für den Geg« 
ner bedeuten würde, fet es durch einen erfolg 
reſchen Am, 2 75 angriff auf ſeine lebens⸗ 
wichtigen Pro utte. 

4. So fann es fein, daß etn Eingreifen der 
Weſtmächte auf dem Balkan N a urze Sicht 
als unumgänglich A ponk Und anberers 
cits kann ein ſolches Eingreifen ein bedeuten. 
‚er Etſoigfaktor fein, wenn es rechtzeitig und 
kraftvoll vorbereitet und unternommen wird. 
Wir können alfo, indem wir die Verteidigung 
unferer Vertlündeten auf dem Balkan ute 
ftellen, und Deulſchland ben eer er ittel⸗ 


Unſtiger grip 


meer und zum Schwarzen Meer |perren, damit 
pipas unferer Strategſe neue Ausſichten er 
ne 


n. 

6. Wegen der bedeutenden Frlſten, die zur 
Vorbereitung und Durchführung einer militä 
tifen Intervention der Alliierten auf dem 
Ballan erforderlich find, pe ſich eine foime 
Intervention ganz vetſchie en dar, je nachdem 
ob es eine vorbeugende Maßnahme darſtellt 
ober nur einen Gegenſchlag gegen eine Offene 
five bes Gegners. Im lehteren Falle tft es uns 
ausbleibtidh, daß die Intervenkion nahhinkt, 
daß man uns zuoorfommt, und daß wir aufer 
lande find, unſere Berphtidtungen egeniiber 

umünlen und Griechenland zu erfiiten, und 
daß mir 7 am Schwarzen Meer und 
am Agäiſchen Meer auftauchen ſehen. gaa 
wir dagegen unfererfetts mit der Intervention 
notan, % bringen wir damit zwet entſcheldende 
ponere auf unfere Seite: Die Zei 

ie Inttlative 

Das find die entſcheldenden Faktoren für 
a Glub zu einer Intervention auf dem 

altan, 

Eos wäre aber verhängnisvoll 05 glauben, 
daß mit dem Entſchluß zu dem Unternehmen 
die Frage bereite 1 
daun 1 elne Zeit intenfiver Diplomatie 
und milltäriſcher Tuligteit, ir teten dann in 
das Stavium ber e und dle 
Dualität, dieſer Durchführung ift allein aus⸗ 
c e ür den Erſolg. 

p ift 5 u prüfen, wie MG bie polis 
tifhe und milklürſſche Durchführung biefer Ins 
tervention dazftellt. 

Es folgen nun eingehende Ausführungen 
Weygands über die viplomatſſche und militas 
tile Vorbereitung der Aktion. Die Auſzeſch⸗ 
nung [liebt dann mit den Worten: 

„Wenn Aankreich und Grohbritannien lorte 
jahren, im Nahen Olten eine Politik der Cut 
altung zu führen, ſo werben Ik außerſtande Jein, 
ihren Kenffihlungen negenliber ben Nationen 
nachzukommen, benen fle Ihre Gatantie gegeben 
aben, Gie werben ſehen mijjen, wie ber Bals 
'anbiod, ber eine Macht von 90 Dlolſtonen dar⸗ 
ſtellt, h Gie ſetzen fih dem Wags 
nis aus, die Möglichkeit ber Schaffung einer 
nenen 2 Donate zu verlieren, Die Dors 


und 


ausſichtlich für Dentihland eine ſichere Auſtel⸗ 
Bus W und o Ilg Ausgangspunkt für 
eulſcheldende Aktionen fein wird, 

Hieraus folgt der Vorteil, den eine alliierie 
Sntervention auf bem Ballan bietet. 

Vom Standpunkt der allgemeinen Kriege. 
führung heraus ergeben ſich aus ber Paſſtolſät 
Schäden moralſſcher und materieller Natur, Aus 
der Aktion aber alle Vorteile,“ 

gez. Weygand. 


Dolument Nr. 22 


Telegramm bes ſranzöſiſchen Botſchafters in 
Ankara, Maffigli, an Daladier vom 
12. Februar 1040. 


ft fel. Im Gegenteil, 


Maſſigli intereſſiert fih für die alltüzkiſche 
Adee im Kaukasus und lebt hierin ein Mittel, 
um bie türkiſch⸗tuffiſchen Beziehungen zu ſtören. 


Telegramm 

Eingegangen durch Kurier am 16, um 10 Uhr, 

Ynlare, den 12, Februar 1940, 

Nr. 201 

Vertraulſch 

Die ſortſchreltende Spannung, dte fih in den 
Beziehungen zriſchen der Sowjetunion und ben 
Weſtmüchten offenbart, wird hier mit größter 
Aufmerkſamtell verfolgt, Das Fellen eber 
ern 9100 Reaktion von ruſſiſcher Sette auf die 
Durchſuchungen, bie in ber ſowſetruſſiſchen Hans 
delsvertretung in Paris vorgenommen wurden, 
ijt von Hexen Saradſoglu je bemerkt worden. 
Diefer wurde in gleſcher Weſſe durch den Ton 
der antirulſiſchen Aeußerungen beeindruckt, 
welche die Agenturen Präfident Rooſevelt 
in den Mund legen. 


Im Publikum, insbeſondere in militäriſchen 
Kreiſen, aber ht in_biefen allein, ſprſcht man 
immer Aue von den Mufelmanen des Kaukaſus 
und von Baku. 

Ich habe in 
(Europa vom 26. 1.) darauf hiügewieſen, daß 
dieje Wieberauſſriſchung panturaniiher Seen 
in den Negierungstrelfen noch nicht [ehr viel 
Wiperhall findet. ichtsdeftoweniger können 
dieje Ibeen in dem Maße an Boden gewinnen, 
in dem man die ruſſiſche Schwäche weiter He 
dulce glaubt. Sie werden fih um fo leichter 

ürchſehen, je beffer ihre Verſechter verftehen 
werben, ihre Argumente 100 dem Geſprächs⸗ 
partner, mit ben fie es jeweils zu tun haben, 
auszuwählen, jo daß fie einmal von „Bantur 
ranismus“ und „Rajfenverbrübes 
zung“, ein anderes Mal von „Petroleu m" 
Iprechen. Man folte bie Mögtigteit nicht mehr 
ausſchlieen, daß wir dieje Seite anl la en 
könnten, an dem Tage, an dem wir hieran Intere 
elle hätten, Daffiell, 


meinem Telegramm Nr. 84 


Mafſialis Sege zum Angriff auf Balu 


Dotument Nr. 23 
Telegramm des ranzöſiſchen Botihafters In 
Ankara, Maffigli, an Daladier vom 1. 4. 1940. 
Maſſigli und fein en 9105 Kollege beraten 
über den Luftangriff aud e rujon Olſelder. 
wog gi rwortet erneut, die Aktſon über den 
Kopf der Türken hinweg burdauführen. 


Telegramm 

Ankara, den 1. April 1940. 

Eingegangen durch Kurier am 6. Mai, um 12 Uhr. 

T. 080, Streng geheim! 

Der 150 03 Botschafter wurde vom Foreign 
Office am 26. März gebeten, feine Anſicht über 
die vermutliche Haltung der türkiſchen Regie⸗ 
zung im Falle eines interalliierten Angriffs auf 
Baku mitzuteilen. 

In Abweſenhelt von Sie Hughes Knatchbull⸗ 
Buaellen, ber damals auf Urlaub war, anlwor⸗ 
tete ber Geſchäftsträger am 27. März durch 
eine Mitteilung, die NG folgendermaßen zuſam⸗ 
menfallen läßt! 

1. Die Haltung ber tlͤrkiſchen Segierung at 
infofern einen EHEN gemacht, als die 
Regierung die Möglichkeit eines Deſenſtpkrleges 
gegen Sowſetrüßland ins Auge ſaßt, aber noch 
niht bereit ift, mit den Alliierten die Vorberel⸗ 
tungen einer et zu besprechen. 

. Die Türkel würde über einen Kriegaplan 
gegen Rußfand nicht verhandeln, bevor fie ſich 
mit den Allilerten über bie ge elnes 
Krieges gegen alten geeinigt hätte. 

3, Die Türkel wird in einem Krieg gegen 
Rupland vor Sommerende nicht eintreten kön⸗ 
nen und dann auch nur unter der Bedingung, 
daß fie weiteitgehende Hilfe von den Allflerten 
erhält, 

4. Es ift daher vorauszufehen, daß die Tilrfei 
elne Teilnahme an einer bevorfiehenben Offene 
fivattion der Alliſerten gegen Batu ablehnen 
und ſich energiſch einer p hen Aktion entgegen⸗ 
ftellen würde, wenn fie die Benußung türkiſchen 
Hoheitsgebietes mit fü brächte. Es ijt angue 
nehmen, daß fie fogar die etwaigen Nüdwirtuns 
gen eines Angriſſes, bei dem ihr Hoheitsgebiet 
nicht benutzt würde, befürchtet. 


Wenn einmal ihre Vorbereitungen beendet 
1000 und bie Pläne bezug Itallen mit den 
Alltterten in Einklang gebracht find, wilrbe die 
Türkel Su ohne Vergnügen an einem intere 
alliterten 00 gegen Batu über kranſſches 
Hoheitsgebiet teilnehmen und ſich dafür nidt 
lange bitten laffen, Es wäre jedoch neun 
die 4 Regierung u befragen und ihr 
Einverſtünbnis vor dem Beginn eines Angrif⸗ 
fes zu erwirken, der die Überſliegung ber ‚Ute 
tet mit ſich brächte. 

Eure Caelen können ſeſtſtellen, daß die 
britſſchen Aufichten in weitem Mahe mit denen 
meines Telegramme Nr, 601 Ubereinſtimmen. 

Die im 8 bargelsgle Anſicht über den Jelte 
punkt, in dem bie Türkei bereit wäre, in Den 
Krieg l wird von meinem Militär⸗ 
attach als Pee angeſehen. Anderer⸗ 
feito verbleibe ih, lin 19 10 zu der Anſicht 
meines Kollegen und wegen der in meinem 
Schtelben präziſtexten Un! t daß es ein tals 
lischer Fehler wäre, ausbri lich um die Jus 
stimmung der Reglerung von Ankara für eine 
Operation zu bitten, die bie 1780 Bin eines 
winzigen Telles ihres Landes mit ſich Bringt. 
Es 0 mit wenn die türkiſche Regie ⸗ 
rung halbamtlich davon in Kenntnis geſetzt 


wird. 
Maſfſigli 


Dokument Nr. 24 

Telegramm des franzöſiſe E in Lon⸗ 
don, Corbin, an Reynaud vom 31. Mat 1940. 

Pen benz Inne Plan, die Tilrken zu preis 
len: Die Türkel ſol den Alliierten gegen Ita⸗ 
Tien beiftehen, aber den früher dafür verſpro⸗ 
chenen Preis einer Beſetzung des Dodekanes 
nicht erhalten. 


Telegramm 
Geheim! 


London, den 81. Mat 1940, 17.15 Uhr, 
Eingegangen am 91, um 18.52 Uhr. 
Ich beziehe mich auf mein Telegramm 
Nr. 2038—2041 und auf te Telegramme 
Nr. 2171—2175 und 2201—2202, 


Nr, 190 


Ich habe dem britiſchen Auswärtigen Umt 
Ihre lehten ac an Herrn Maſſigli zur 
Kenntnis gebracht bezüglich der Haltung, die 
bie türkifhe Regierung einnehmen fol, falls 
Itallen einen Konflikt, zwilden ſich und den 
Alliierten, en Die Weilungen Kanes 
mit der Ginftellung übereln, bie die britiſche 
Regierung ſelbſt in l eines italieni« 
hen Angriffe auf die Alllitren (mein Teles 
gemm Nr. 2140 vom 26, Ma) der Türkei gegen 
ilber eingenommen 900 Unter dieſen Umitän« 
den halten Lord Hallfaz und feine Mitarbeiter 
es für das bejte, an den Weiſungen ſeſtzuhal⸗ 
h Hat fie Sit Knatchbull⸗Hugeſſen bereits ers 
eilt hat. 


Diefe Welfungen find jedoch ſchon in einem -| 


wichtigen Punkt abgeändert worden, Die Worte 
„und, wie in Ausſſcht genommen, den Doder 
fanes beſetzen“ find N worden, Der brie 
Hae Bolſchafter in Untara ift davon in Kennt 
nis gefeht worden, mit der Bitte, den Eingang 
biefer neuen fa zu beſtätigen. Ebenſe 
y: ihm mitgeteilt worden, daß fein lende g. 
Ar wahrſchelnlich eine entiprehende In⸗ 
ftruttion erhalten würde. Die britiihe Regie, 
zung (hat) beſchloſſen, jede 1 es 
Dobefanes zu ftreihen, damit die Türkel nicht 
dadurch veran ahi werde, [don vorher einen 
milltäxiſchen Beiltand (der Wiltierten) zu fors 
dern, den diefe unter ben augenblialſchen Ums 
ftänden nicht zu leiſten in ber Lage find, 

Ich glaubte, im brltſſchen Auswärtigen Amt 
fagen zu können, daß dle 10 0 Regierung, 
um Zeit zu gewinnen, davon abſehen wiülrde, 
Über dieſe Au N zu bisfutieren und daß 
Is Herrn Mal ul ie RTL Inſtruktionen 
Giden würde, die morgen früh fein englischer 
Kollege erhalten wird. 
find die Mitarbeiter von Lord Haliſax ebenſo 
wie wir der Anſicht, daß die türkiſche Regierun 
von Anfang des Konfliktes an eine Poiti 
uni N alen einnehmen muß. Obe 
leich den Botſchaftern in Untara ein gewiſſes 
teles Saneren Nn wird, glaubt man 
unter dlefen Umftänben 113 nicht, taf bie Tilts 
fei den Alliierten alle bie Dienjte leſſten kann, 
dle in dem Dreſerpakt mit feinen Verpflichtun⸗ 
gen vorgeſehen find, und daß fie unfere Streits 
kräfte zu Lande, zur See und in der Luft untere 
ſtützen kann, ohne ihrerjeits Italien den Krieg 
u erklären. Dieſe unvermeidliche Folge der 

erpflichtungen, die die Türkel eingegangen tft, 
müßte ei nach Anſicht des b Auewär⸗ 
tigen Amtes fo ſchnell wie mögl! 1 

orbin 


Beſſarablen Bundesrenubllt 


Moskau, 11. Jult 
Mus einer amtlichen Verlautbarung, die am 
Mittwoch in allen Mester Britiem eriden 
seht hervor, daß Beffarabten mit ber 


Allgemein fa shene 


- autonomen Moldau⸗Repußlik (am Tinten Ufer 


Sch Au sie ber Han piant tirean EN 
ein in den on = 
tepi TIF erhoben ma 5 I 


Erxweſterter Warenaustauſch 

Verhandlungen in Stockholm abgeſchloſſen 

3 Berlin, 11. Jull 
Die jeit dem 27. Junt in Pierot geführten 
Verhandlungen der deutſcheſchwediſchen Regie 
zungsausihülfe iiber Taufende Fragen des Wa ⸗ 
renberkehts ſind am 10. Juli abge lc wore 
den. Es ift gelungen, eine welent che Ex ⸗ 
DIE ng des Marenaustaufhes zu verein⸗ 

garen. 


Englische Flotte zieht fih vor tinlienischer zuritk 


Die lialſeniſthe Lufttvafſe areift ein: ein Kreuzer berſenkt, ein Schlachtchlſſ beſchüblgt 


Rom, 10, Juli 
Einem Bautipeun) bes Krlegoberichterſtatters 
ber Ugenzia Stefani bei ber italien er Das 
zine zufolge, Mind Dienstag ital ih 
Seen tträfte mit engliſchen See 
Itreitteäften gu jamm sagen he u, bie ita 
lieniſche Einheiten bie einige Dampſer na 
einem Haſen der Eyrenalta jeleitet hatten, au 
der Nüdfahrt angreifen wollten. Die ttalienie 
aa und 19 0 Einheiten trajen um 14.30 
he Niblih Kap Spartivento 65 Auherſten Slids 
ſpitze Kalabrlens) auf dem 98. Breitengrad und 
18, 1 tab auſelnander. An ber G eſtündi⸗ 
gen Schlacht nahmen auch zahlreiche italieniihe 
ſomberſormatlenen tell, die in anfeinanber« 
ſolgenden Wellen die feindlichen Kelegsſchiſſe 
— 095 Weim Einbruch der Dunkelheit zogen 
ſich die engliſchen Einheiten nach Süden purit, 
verfolgt von den italleniſchen Seeſtreitkeäſten. 
Einem weiteren Wan peu des Kriegs 
berichterjtatters der Agenzſa Stefani bei ber 
italfenſchen Marine zufolge ſichtete eln italier 
niji ufflärungsflugzeug am Montag in der 
Nähe der Anſel Kreta ein engliſches Geſchwader, 
das aus einem Linienſchiſl, zwei ſchweren Kreu⸗ 
yeru, zwei leichten Kleuzeen, weiteren Einhel, 
en und einem FFlugzeu⸗ träger beſtand. uf 
feinen fintentelegea: Mae 
ſoſort italieniihe Bomber⸗Formationen auf, 
die nach 800 Kin. Flug über dem Meer den 
einb erreichten und unbeachtet des lebhaften 
enero ſelner gen und troh des Verſuches, fi 
inter künſtiſchem Nebel zu verbergen, mit 
ſchweren Bomben belegten. El Schlacht ⸗ 
DH f und ein Flugzeugträger mur 
en beschädigt. ein Arenzer verjentt. 
Alle italieniihen Bomber lehrten unbeſchüdigt 
zu ihrem Stlühpunkt zurck. 


Italiens Seoreäbericht Bi 


Der italleniſche Wehrmahisber 
richt vom Mittwoch hat folgenden Woxrtlant: 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
bekannt: 

Die Onftaufflärumg hatte am g. Juli 
angezeigt, daß engliſche Eerlteeiiteäfte in brei 


larm hin ſtiegen 


Gruppen, beftehend u. a, aus einigen Schlacht. 
ſchiſſen und Flugzeugteägern, no n der 
Juſel Kreta und der morbafrifaniihen Küfte 
in goirt nach Wejt befanden. 

ine weitere Betätigung wurde kurz baranl 
von einem unſerer U-Boote gegeben, bas einen 
ſeindlichen Zerſtörer torpebiert und verſenkt 


hat, 

Unfere Luſtwaſſe ſtieg Tolort von ihren 
Stüßpünkten auf und unternahm während des 
ganzen Tages unermüdlich auf den ſelndlichen 
Verband wiederholte und recht wir klaue 
Bombenangeſſſe. Einige Schiſſe wurden 
getroffen und erlitten unter deutlich zu beob⸗ 
achtenden Bränden an Bord ernithalten Sae 
ben, Es wird angenommen, daß eln Schiff — 
wahrſcheinlich ein Schlacht ſchiſ.— verjenft 
worden tjt Hile unſete Flugzeuge find bie auf 
ein 5 57 zurlidgerehel, das auf een 
Boden mit unverleßter Beſahung landen muhte, 

Der engliſche Flottenverband hat 
troj feiner verringerten Stärke die Fahrt forts 
gejeht und machte den Eindrug, daß er einen 
Ungeiff im mittleren Meer beabſichtige, um 
eines unferer wichtigen Kiſſtenzentren von See 
aus und zur Kuft e Inſolgedeſſen 
it ein ſtarter Berbambd unſerer Flotte in 

te anne, um 10 Berſuch zu verhindern. 

m ſpäten Nachmittag des 9, Juli gelang 
es unferer Flotte trol ene Sſchtver⸗ 
hättnilfe, vie bie Luſſauſkickrung erſchwerten, 
mit dem Feind im Sonifhen ser in 
übhlung zu kreten, während bedeutende Luft⸗ 
weitteihle ihre Atllon unterftühten, 

Mach einem kurzen ſtarken Feuergeſecht 
hat der Feind auf feine Abſichten verzichtet und 
fih nach Süboften 155 6 700 ine einzige italle⸗ 
nische Flotlenelnheit tft geiroffen worden. Der 
Schaden wird in wenigen Tagen behoben felm. 
Bei dem Kampf find 29 Mann der Beſaßung 
netötet und 69 verwundet worden. 

Die Buftmaffe hat troh Härter Flat 
abwehr den Feind bis in bie Ipäten Abendſtun⸗ 
ben verfolgt, ohne ihn zur Muhe kommen zu 
laſſen, Einige feiner Schiſſoeinheſten find wier 
derholt mit Bomben ſchweren Kalibers getrofr 
fen worden. Unſer Torpebojäger „Zeffiro“ 
wurde verjentt, doch It die Beſaßung gerettet. 


Eines unſerer U-Boote It nicht an feinen Stütz 
punkt zurliggekehrt. 

Ein weiterer en t 
band wurde ebenfalls am 8, Juli von Gibral⸗ 
tar mit norböſtlſchem Kurs kommend erkundet. 


Er wurde am 9. von unſerer uftwaſſe ſüdlich 
genen Tag 


170 5 teilt 0 7 105 Ben 
e von unſeren Fliegern und mit tär 
item Erfolg Gombarbiert, Dre unſerer Flug ⸗ 
deu N) nicht an ihren Uusgengepuntt piii 


Irland bleibt neutral 


Eine Erklrung De Valeras 


91 New Vork, 11. Juli 
e „New Vork Times“ veröſſentlicht ein 
Intervſew ihres Dubliner Anden mit 
De Valera, in dem nn dieſer gegen ein Vers 
teibigungsbinbnis mit England wendet und 
piten, dah Irland fein Verlangen Habe, bie 
ngeiffobafls irgendeiner Macht gegen eine ane 
dere zu werden. Irland werde felne Neutralität 
9 nicht e aber einem Angriff 
wiberftehen, von welcher Seſte er auch komme. 
Der von England 1 Vorſchlag, Irland 
und Nordirland follten gemeinfam zu YES Ber 
teibigung riften, verdiene keine Beachtung, To 
fon e bas 150 16 1 bie Be ebte 
ondons annehmen milffe, anftatt dem trljhen 
Parlament angeſchloſſen au fein, 1 
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Die letzten 100 Sünden im Wegen 


mmen P 
Prig j Hinter der Maginot-Linie kurz vor dem Waffenſtillſtand (on unferem W. K., Sonderberichterſtatter) 
italienis 
. II. klettern von unſeren Beobachtungspoſten Here zögernd durch das hohe Gras quer auf uns zu. 
1 5 Im Welten, im Juli unter, um uns zunächſt zu or 1 1 wo wir Keubrenp belit der Flecken. Wir danten und 
Unmftäns 2 überhaupt find, da von Wegweſſern überhaupt winken ab. Aber jeht kommt er mit raſchen 
tarbeiter In Erwartung des Waſſenſtillſtandsſignals nichts zu feben ift, Auf unſerer Karte ift der Schritten auf uns zu und ruft beim Näherloms 
eftzubale Gegen Mittag find wir wieder in Meß. Von kleine Flecken auch gt zu finden, Zum Glück men: „Stallano“, 0 der Mann HR aljo ein 
reits er · ler aus wollen wir versuchen, auf direktem finden wir einen Ziviliften, der durch das hohe itafteniier Landarbeiter. Wir wechſeln einige 
ege nach Norden durchguſtoen und 1 zu Korn querfeldein ſtreht. Wir rufen hinter ihm Worte mit ihm; er ift 100 ganz zultaulich ges 
n einem -| erxeſchen, indem wir Diebenhofen, das noch von her, er bleibt einen Augenblick ftehen, und wir worden und verabschiedet fih von uns mit einem 


À i i i ragen ihn auf franzöſſſch wie der Ort drüben herzlichen „Viva il Duce! Viva Italial U tie 
N Daher le "OB de d weh 15 Elte 0 n hai eine ger ir ſchreſen nochmals gehe Inzwischen ift noch ein Bauer dazus 
Der bris | gan frei ift, wijfen wir noch nicht. Jedenfalls AU hm hinüber. Endlich ruft er in gebrochenem gekommen, ber eimipe Franzose, der im Pih dus 
Rennie e Ai jeht der inlereſſankeſte Tell a ſeulſch zurüd: „Arbeiter!“ Ah, der Mann hat kücgeblietzen. ift. Cr erklärt uns dieſe ſeltſame 
ein zan Fahrt denn wir mülſſen uns geht hart an der Angſt vor den Uniformen, „Sprechen Sie frane Tatsache, indem er auf fein Ohr weſſt. Wegen 
€ 15 Front vorbeltaften, In den. ole liegen ime pi % brüllen wir zurüd und winken ihm da. Taubheit reklamiert, alles andere ift eingezogen 
nsöfifher ] mer noch ſeinblſche Streitkräfte, weie und Mor ei heftig, näherzukommen. Endlich kommt er worden. 
ne Au. leistet halte weih mr 1 enan, wo IR js 5 N — Tn 
e Regies derftei alten, r find alſo ganz auf die a 
ing Des Karte und unſerem Inſtinkt angewiejen, Die Á Neu 0 Ò en Linie 
tei 125 zul en 90 5 e 100 Dle ene fd Are ge u ek bal. ergh 
1 77 Nan eien cite Ann en [Ind hie Über Mercesfe Bas und St. Supplet gelan. Von Waſſenſtillſtand hat man hier nach nichts 
ben in gel fete den Aue ana gen wir endlich nach Pierrepont, e 10 01 gehe; gehört. fkin 606 konnte der Feind die 
10 Peblet un eind aufgege en worden "i und zen Ort, der von Deutſchen beſeßt 15 Pioniere Landstraße, auf der wir herangekommen waren, a — 
jen Amt die Rollen mit Tele jan abel, die überall am flagen eine Nolbrücke über einen kleinen Sub, nicht einſehen. So war es zu erklären, daß wir Unſere Soldaten im deutschen Straßhurg 
a W. b fi tihe T ine Ort ördlih von Pierrepont nimmt uns ein lei unterwegs nicht beſchoſſen worden waren, Wies „or der altbeulſchen Wia Kommerzell⸗ 
gierung, M idah Defekt haken. In ER u baie man uns ner Wald auf, ben wir vorfichtig durchfahren, der müffen wit zurlid. Nach einer längeren am Münfterpfap, NER. 0. D. BICAN 
00 daß ergi 10 Da ber Warfenftitiftand magmi sum 155 und Tints 1010 105 dm us; jung, des 11 Auer Ten bie. 9 855 u cen en dest omann, Lander, Multiplex) 
ringen eben, a ann, — 
gigen 130 e e Jorge Gewehr 15 Unisiag, Bei dem Didiht — und MWiberitandsneftern dureh gelangen 
ng I? Augenblid, wo das Gi 11550 Das Ganze halt!“ Deutſche. Gie blicken uns höchſt erſtaunt an, wir endlich am ſpäten Nachmittag nach Lon. Feind eingefehen werden kann und beſchoſſen 
18 iian erleben 9 8 5 hz jagen kein Wort, und wir 15 weiter, Die gulon. wird. Wir müſſen alfo nochmals einen Umwe; 
£ fa enfo „ J poen ze è führt durch eine Talmulde. Oben 8 nach Norden machen, kommen wiederum bur 
ee Kren und quer zwijgen den Fronten auf der Höhe Liegt wieberum ein Malbftid, das Bilder finntojer Zerſtörung aahllofe werlaffene unb zerftörte DOrifhaften, 
0 0 f 3 f mit durchqueren mijjen, Aber noch ehe wir das Wor 14 Tagen hat der Feind bereits die in denen nur noch etwas Gedervich und ein 
Am Srühnahmittag Ballen wir Briey und bin kommen, springt ein deutſcher Soldal aus Stadt e aber feitbem jede Nacht mit paar Kahen ihr fümmerlihes Daſeſn feiſten, 
laben nun in nordnordweſt g lig ung. Kaum dem Straßengraben, und jet erbliden wir 10, ſchwerer Artillerie Hineingelhoffen, Der Ort unb treffen erft in der Nacht wieder in Luxem“ 
ein Menſch Degegnet uns, Nördlich von Mains 12 Mann, an einer Beben, Böſchung, auf der eht ee aus, Wiele Häuſer find burg ein, wo wir erfahren, daß die Feindſelig⸗ 
hilfe biegen wir rechts ab, um die große Heer. ein Maſchinengewehr in Stellung gebracht it eingeftürgt Dis auf die Grundmauern, Schau» telten erft in den nächſten Stunden eingeftellt 
aße. u Longwy zu gewinnen, Dazu m ijen Ein deutſcher Worpoften, Wir hen en uns in fen terleten fingen lofe in ihren SHolgrahe werben, 
Mir die Gifenbahnftredte ae e ton der vordersten Linie, Der Unteroffizier, der men, Läden und Werkſtäften find mitten wäh⸗ Ungeheuer viel Haben wir auf unferer dreis 
Übergeren, Wir wijfen nicht, ob fie noch von die Abteilung führt, erflärt uns bie 1 175 In rend ber Arbeit verlaflen worden, Kinderſpiel tägigen Fahrt geſehen und erlebt. Unzählige 
einbligen Truppen befeht ift, Das Dorf Mont, dem Wald 150 Meler vor uns, den mir durch. zeug liegt zwiſchen Mauerjtüden und Gerät Male find wir über irgendeine „venue 
as wir nach kürzer Fahrt erreichen, ift, wie wie queren wollen, wimmelt es von Maroktanern. auf den Sttaßen umher — ein kroſtloſes Bild Marächal Foch“ gefahren, die es falt in jedem 
„von fern fe don ünbeſeßt. Weber denſſche noch 00 bis 400 Meter vor uns ſehen wir auf einer ſinnlofer Verwüſtung, denn die heftige Ber tanie Darf gibt, und nun, da die Wafi 
Sol oldaten find zu ſehen. Die gelben kleinen Erhöhung im Gelände einen Ni 0 hiegung durch die Mangdi he Artillerie hat fen wirkli niedergelegt werden und Frank⸗ 
5 Schi der haben aufgehört und die Kabelrollen ſchen Bunker, aus dem noch geſchoſſen wird. Es keinen einzigen deutſchen Soldaſen das Leben kei endgültig am Boden liegt, ſtehen wir er« 
awie en. am Wegrand find verſchwunden. Vorſichtig bier herrſcht eine unheimliche Salt, während wir gefoftet, oil tert und bewundernd vor der Größe des 
EDSR en wir in das Dorf ein, das nicht zerſchoſſen it. hinter der Böſchung gedudi, das Gelände abs Bie direkte. Straße von Longuion nach deutschen Soldaten, der über franzöfiihen Haß 
pühen. Irgendwo kackt ein Maſchinengewehr. Longwy ift noch nicht befahrbar, da fie vom und Vernichtungswillen Sieger geblieben ift. 


Sa sieht es in den Verbuechervierteln von London aŭs 


al Al Hungermärſche, Wohnlöcher und Lafterhöhlen / Whitechapel, das Paradies” der Unterwelt / And die Lords schwelgen 


In den letzten Wochen mehren . die Ber ſcheinen, denn die Berhältniffe in den Londoner Zehntauſende von Menſchen, die ih zum Teil 

weiſe jir bie Tatjahe, daß die engliſche Ober⸗ erbrechervierteln haben ſich inzwiſchen nicht ihr Brot als Hafens und Dodarbeiter verdie⸗ 
icht den jetzigen Krieg auf Koſten der breiten ponie, ebejfert. Wenn man verſucht, das nen. Andere wieder find kleine Händler, Ger 

Maſſen führt, um ſich ſelöſt vie Taſchen zu fils erbrecherkum auszurotten, ohne Not und Elend legenheitsarbeiter; viele tun nichts, das heißt, 


|8 
|R 


önnen, Wir fla len, Der engliſchen Regierung hat es fteis an au beheben, wird man leinen großen Erfolg hae fie verfuchen, auf Koſten der Nächſten zu leben. 
duch Weſten und d ſozlalem Berfländnis ſefehlt, und es wurde nies er. Gewiß die afogialen Elemente ſuchten von Sie alle haben eins gemeinfam: das hoffe 
ehrten ſſenbahnbrücke ift mals ernſthaft verſucht, die traurige 1 06 der jeher mit Vorliebe die Weltſtädte auf, da fie nungsloſe Daſein, die Not, das verbredte, bats 
i Reg le. Wieder in norböft Arbeiter zu verbeſſern. Wie kataſtraphal ſich das er am leichteſten Unterſchlupf fanden, und ein  füllige Loch, in dem fie Haufen. Faſt nie bringt 


al i 
zum Saper in Englands 0 aus- Mean der fih von der Polizei verfolgt weiß, ein Sonnenſtrahl hierher; es regnet in die 
9 Von hier wirkte, ſchildert der nachfolgende Auſſaß über wird immer danach trachten, äufermeer Wohnhöhlen; Fenſter gibt es kaum; man lebt 
enau nörblſcher Richtung das „andere“ London. einer großen Stadt Unkerzutauchen, aber Deutſch⸗ zuſammen mit Ratten und Ungeziefer. Und kaum 
Au ent N tans % land zum Beifpiel hat bewieſen, daß es durchaus einer hat die Hoffnung, jemals hier herauszu⸗ 
chen Stgalspräfldenten Lebrun. Noch bevor »Geſucht 100 000 Manu als Nachtwächter“ möglich ift, die Städte und barliber hinaus das tommen, So fieht es in Whitechgpel aus und in 
| A den an fatl e age diz Es braucht ſich keiner für bielen Tutratipen ‘gange Land von allem lichtſcheuen Gefinder au Stepney, in Poplar und in den Oftjubenviertehn 
| Ben N engere fen 101 i A) Bolten zu melben, der AN wenigftens ſechzig, eſtelen. Mere 5 i die Poona 108 05 ae 5 
ſchweren Yeah erhalten aben, feb; iy aiig ober nennalg manue alt ilk & alten, a KR Ag Kabels, int! eh e GE 100 al 4 Selle d ii 
| CeRi teagen alfo waberum een Kelten oe, u Mind auf einen Stige in une bech euf  nefaarfung fr ale bree = aua fücbie ein Hort einmal Miaa Berne a 
fen nach kints und kommen in ein Dorf, in bem deni anderen nur 55 wenig ſehen, Auf einem nicht arbeitswilligen — und nicht zufeht Befet Sa 15 e e any h 15 ‚and 
PY nur zwei fteinalte Frauen antreffen, die in Brier ain ro e Houng des Non ENSA TENDA In Kant je den eur Beulen Vanden m 1800 
, , . 
en Stütz 5 nel 5 vllt, Sein Gang muß mit bem einer Schnecke in es fii ý den traurigen Ruhm in Ans ßen fie, e fi r Sicherleit, A und Ordnun 5 
eine kleine Schritt halten können, und die Stärte feines peu nehmen, in Tyan London eine Haupt» jorgen hatten. Sie waren alle beſtochen, und ſo 
Armes braucht nicht fo groß zu fein, um eine MODE iu ejiben, die Las größte und vor allem konnte es gelegen daß die Schiffe im Hafen 
alte Malhıfrau von ante LEG au arxelie⸗ as dllſterſte Verbrecher⸗ und Elendsviertel ber immer wieder geplündert wurden, daß; a er 
zen, bie mübe von harter Weigesarkeit am Waſch⸗ Welt hat. damals, 0 0 0 nen Rateliff igh⸗ 
aß zurückkehrt, Seine Konltitution muß in Hate SM iube eſchichten — Lektüre für Kinde wan (houte: St. Georgs Street) Mord und 
em Dienſt entweder bei der Armee oder ber rg N r Kinder Tolſchlag an der Tagesordnung waren, und daß 
Totte oder bei einem ühnlichen ungefunden Ges Es ift kein Zufall, daß die meilten Kriminal- die Themſe⸗Schiſſahrt durch die Se 
ſchäft, vielleicht guch durch Iederliches oder der. romane in London ſpielen. Edgar Wallace einen jährlihen Schaden von zehn Millionen 
mch deriſches Lehen, gerrüttet fein, Er darf konnte bie ſcheußlichſten Verbrechen in feinen Mark nach delliſchem Gelde hatte. Die wenigen 
nichts fehen ober hören was feinen Dienft oder met als fünfzig Kriminalihmöleın in London EISEN waren melſtens fo gut mie une 
feine Bitigten betrifft, und nichts tun „auper Pal 7555 be 5 175 boh ein Sealendıs abt Alan . ſte Rude mit let 
5 n en protejtier e. Jede andere Großſta „ausgerüftet“, wie man fie Kindern zum Spielen 
au Deitügen und Teinfgefber anzunegmen. er Welt — N vlellelcht ausgenommen — gibt, und die 1 0 der Signalpfel en war 
eten, 


er Giu 
tt 1115 


nl 


hätte fih das ner! aber der Ruf Londons ren. Viel beſſer nefhilht in jeder Hinfiht waren 
Das dilfterfte Verbrechervlertel litt 41137 ja nicht mehr, Ae nicht die ee owett fte Ar 1 ele 
Diefe Anzeige. UN im vorigen Jahrhun, mehr darunter leiden. Dazu kommt, daß der angehörigkelt beſaßen: es gab nämlich ein Ges 
1. Juli ft bert in einer großen Londoner Zeitung. Gie ift Engländer eine ausgefprodiene Schwäche für RA wonach „kein Engländer ohne gerichtliche 
licht ein t natürlich nur ein,böfer Scherz, mit dem man die Kriminalromane und üubergeihichten hat: Unterfuchung und Mögliäfeit verſoͤnlicher Rechts 
den mit oil en verantwortlichen Stellen treffen wollte, aber Ihon als Rind kriegt er bie Verbrechen des bris ſertigung ber Körperfreiheit beraubt, fangen 
ein Bers Wir eine ähnliche Unzeige könnte auch heute noch ere tifen Strauchdiets Robin Hood vorgejeht, ober in Haft gehalten werden“ durfte, Und ein 
wet und tatt der ſchönen Märchen von Grimm ober Uns Beamter, der einen Mörder erwilht hafte, 
jabe, bie j ~ erjen, 10105 die Kinder in Deulſchland leſen. konnte erleben, daß ihm „wegen Beraubung der 
elne an 7 x: N Edgar Wallace — einer ber größten Deuts Körperfreſhit eines nglänbers“ ber Prozeß ges 
eutralität R SAN 4 ſchenhetzer während des Weltkrieges, der von macht wurbel (Schluß folgt) 
Joel S NRKS CONTI 17 an ` pen 7 a [nen dern Die RRS — 
| tomme. „ GENT, mes 8 erte —, Hat in feinen Büchern die Londoner j MS 
Irland y HUNC. * y erbreherwelt mit einem gewiſſen Nimbus ums Das 0 
yrr De j DO . ae. neben. Die Polizei — ge Infpektor — Ende des Hölzlehönige 
tung, 0 N H ) a Test ra eht natürlich immer als Sieger aus dein Kampf Schwenningen, ale Tage ſtürzte in 
Befehle ESA Me, 2 Ware. ſervor —, aber biefer „Kampf“ em! ſermaßen Schwennigen der etwa 380 Jaber alte EA 
n ſriſchen y ie á 2 u ein ſportlicher Kampf, und ber Verbrecher ift oft könig, der Stolz der Usrenftabt auf der Baar, 


ein genialer, verwegener Burſche, dem man feine zuſammen. Sept ragt nur noch ein manns hoher 
Achtung nicht verjagen kann. Bilele Saue fal- Stumpf aus dem Maldbabem T 300 
len (aus Repolvern mit Schalldämpfern) von Der Hölzekönig war ein königlicher Baum, 
Ciseu bis Mhitehapel; gang bier tend (der und er galt lange Zeit mit feiner Höhe von 4 
Oſten Londons, das berihtigite Viertel) wims Meter und mit feinem Umfang von 5.75 Meter 
melt von geheimnisvollen Geſtalten, die andere in Mannshöhe als die größte Tanne Deulſch⸗ 
fo vom Leben zum Tode befördern, wie ein ge. lande. Auf 15 Klafter wurde dor etwa 85 Jah⸗ 
wöhnlſcher Sterblicher etwa ein paar Mücken ren feine Holzmaſſe geihäht, Ein Trauerta, 
zerklglſcht. war es für die Schwenninger, als im Herbst 1870 
Wie aber fieht die Wirklichkeit aus? Nun, der Wipſfel einem Gemitterfturm zum Opfer 
je ijt 195 in Niete genden ano gemeiner, 115 1 18 brach dann ein Sturm 
a an muß, um dieſes London halbwegs vers auch den legten jel, und von da ab lie 
Ein Hungermarſch auf London ſtehen zu können, um etliche Johtzehn s zurild« die Zerſtörung nich ieh aufhalten, Jahr ie 
Diefes Bild gibt Zeugnis von dem Elend, das ſchon vor dem Krieg in England herrſchte; chen. Die Slums — die Elendsvierlel — Jahr zerſplitterie der Baum färker, und zuletzt 
Wie mag es Ta erſt heute ausſehen, wo das Land unter ber deuiſchen Gegenblockade zu Im under! bis zweihundert Jahre alt. Hier, ragte nur noch fein kahler Stamm A 
lelden Hat? (Atlantic, Janver⸗Multiplex⸗K.) m Oſten Londons, lebten und leben noch heute durch ben Fichlenwald. 
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II. 


Als Flüchtling auf Fran 


Im Flächtilngeſtrom mitten in der ſllehenden Armee / Ein Augenzeuge berichtet 


Von Mltternacht bis 11 Uhr morgens find Stunde aus einem n Schlaf, Der 
ergiimelnniht, Ein 


Diefer praktiſche und ſympathiſche Menſch 


machte mir fo 


genden 


Votſchlag: Wenn wir 


NEN ſechs Liter und melne vier Liter Benzin 
n einen Wagen glehen, haben wir 10 Liter, Wir 


hängen einen M 


otrebrilde von 


getan. Ich ſteuerte. 


In feinem Wagen, ben wir mit einem Sell 
anhingen, waren feine Frau, felne Tochter, von 


deren Mann jeit ber 
Nachricht mehr eintraf, un 


Bagen an den anderen und tome 
men fo über die . 


Sully. Geſagt, 


landernſchlacht teine 
ein 15 Monate altes 


Kind. Ein farben Junge, Wir nahmen noch 


zwei Fabri 
Wagen, Beide 


nach Bellegarde mari 
bartub und bluteten aus allen Zehen. Die Dir 
on ihrer Munftlonsſabeſt hatte am Mons 


rett 


arbeiterinnen aus Paris in ben 


waren zu Aus von Paris 


iert. Sie waren 


san abend dem gefamten Perjonal Befehl ers 
teilt, ſich „mit eigenen Mitteln“ nach Clermonte 
errand zu begeben, um dort innerhalb 48 Stun⸗ 
en die Arbelk wieder aufzunehmen. 
Um 4 Uhr 3 begann ber Tanz. Ein 
N 


toller Tanz. Der 


Richtung Sully war mit 


Milſtärautog, Geſchllßen aller Kaliber, Trup⸗ 


e 


5 


Bauernwagen, 


ahrrädern und Handfarren barart verſtopft, 
aß ih nicht einmal die Fluch 


hiüdurchwinben 


konnten. 


Die Strahe flutete Über 


Wie ſchon 
a 


letzt wieder Je 


Faden und quer ilber 


efteren nachmittag, 


tinge zu Fuß 


„ kamen auch 


Morgengrauen aus Waldwegen, 
T 


Biefen u 


und Acker neus 


Karawanen flühtender Bauern, Die Straße 
lutete [Hon Über. Aus allen Richtungen niue 
Sturzbüche von e der Loftegegend⸗ 
Jetzt ſtoppte alles, Militär und Ziyil. 

Bor dem Lolxellbergang von 
Montargis, erzählten die Bauer 


schlimmer. Ma 
unterſtützt von 


Pferdewagen und e au 
in Richtung Gien. 


weg einen kühn 


Gien und del 
n, fet es noch 


10 Stunden Wartezeit unters 
nahmen troßdem einige taufend Privatwagen, 
vielen Militärautos, Tanks, 


nen Vörſto! 


einem Feld ⸗ 


Ich wurde mitgeſchoben, Nach 500 Metern [des 


terte der Angriff. Jetzt ſtan 


der Wagen aus 


Orléans, den ich 08, vor meinem Kühler. Es 
am 


war ſchon spät n 


ittags, als 


der auf die Straße nach Sully 


hatten. 


Abgeſchnitten von bee Welt 


Seit brei Tagen waren wir von aller Welt 
ade Nen Die Soldaten kamen von Amiens, 
„Aras, 9 


tims, 


Paris, von der 


wir uns wies 
aurüdgerungen 


Somme, der 


„Seine und der Marne; drei, vier Armeen durch⸗ 
inandergewilrfelt. Sie Hatten feit drei Tagen 


keine Feldküche, 


Eine Schlacht ſüplich der 


keinen iger 
otre? 


Dil Gebe 


lachten mich aus. Seht erſt begriff ich das Una 
ermehliihe der Niederlage. 


Gegen Abend miſchten ſich die 
0 


ter uns, Radler 


und 


Soldaten un⸗ 


ußgänger erkletterten die 


Geschütze und Munſtlonswagen. Wer kein Bene 
zin mehr hatte, band fein Auto an eine Kas 


gone, an einen 


Hier und da 
vorwärts. Diefe 


Sanſtätswagen. 


Pin es um ein 
oltbaren fünf Di 


e Magenlän; 
is ſechs yet 


wurden dadurch erobert, daß irgendein Autler 
Erſchöpfung aufgab und ſelnen 
Wagen in den Straßengraben umklppte. Uns 
unterbrochen ſchiclen Militär und Flüchtlinge 


wegen phyſiſcher 


b 


Immer wieder 


leid 
ce 


kamen ſie mit 


Auſtläxer“ in dle vor der Loire gelegenen 
Baubrnhöfe, um Waſſer und Brot zu holen. 
leeren Händen 
durig. Trohdem eilten wieder hundert mit der 
rung voraus. Die Nacht kam. Elge 
acht. Der gorgonſſche Knäuel des 


Flüchtlingsſtromes und der aufgelösten Divis 
onen balite ih immer wilſter zuſammen. Ein 
12 Ringen. Eine Sölle. Laoloons 


berip 


l den Schlangen ift dagegen ein Mine 
el. 


Litzmaunſtädter Zeitung — Donnerstag, 11. Juli 1940 


teichs Straßen 


unſere une aneinandergeſeſſelten Wagen gut zum ift blau wie ein 
einen Kilometer vorwärts wee worden, 


m der Ferne fehe ich das grüne Tiefland lich des Ortes La Motte⸗Beilvron. 
der Loire, Rechter Hand im Lolkebogen die ger 
drite Silhouette der altrömſſchen Ballia von uber Nacht elogran geworden 


Saint-Benoit, in der [don Pipin ber n. Im Städichen Sully, biesfeits der Lolre⸗ 
und die Jungfrau von Orleans beteten, In prite, das ich vor drei ober vier Stunden 
ong Richküng erkenne ich das alte Schloß puri fahren habe, warfen uns Golbaten der 
dernden Armee Schokolade, Sardinen und 

Dort, in biefem Solch mit dem berühmten einige Paare Pantoffeln . Ein tolos Bils 
ſchnee · 

N S Wort meih geworden, Gie meih es noch nicht, Mein 
geprägt: „Weide und Ackerplah, das find bie Fan hämmert, Mein Uh tot le ‚ochöfen« 


von Sully aus der gelt des Königs Henri IV. pill. 


Hachſtuhl aus Kaſtanſenholz, hat der gebe fel Haare meiner Frau ift über Ma 


Binanzminifter Mäximilten Sully das 


zwel Euter, die Frankreich Kraft und Leben t. J. [i ieren. 

geton ienn Sita feine Atem bes Sata Bien 10705 win ſachlich zu notieren. 

und der Sologne mitten in biefem Corneilli» 

ſchen Drama ſehen könnte... O, Irontel brel» bis bierhun 
.. 


nachmittags. Ich erwachte vor einer halben fiher viere bis fünſhunder 


Ein wildes Chaos... 


'taufend, 


Geftern brach ich meine Aufzeichnungen genen Seht Ihr denn nicht ein, daß man Euch alle 
Mittag ab und ſtand in dieſem Hugenbl! A fler e läßt, 10 une vor ee 


efähr zwei Kilometer vor der erlöfenden Loire. zu decken Pi 
bride. Im Laufe des geſtrigen Nachmittags, 
die ganze Nacht hindurch und bis heute morgen Ein deutſcher Flieger! 


10 Uhr kamen keine 600 ine Aber die Diefer Alarmrul wirkte wie ein rene 

eget, 
1555 anit war ungeheller. Die Soldaten Tiefen 
Ar ARU Militärmatertal 1 uſchafſen. ins Feld. e weihe Taschentücher, 


Brllcke. Offiziere und bewaffnete Soldaten bes 
wachten den Brückenkopf au hatten Beſeht, e We kater en 


Der Flücchtlingsſtrom Löfte in eln wildes ſteriſche reie zerrlſſen die Luft. Manche 
Chaos auf, 2 hielt am Steuer meines Wae Het len die le den, um 0 in 1 
gens bie ganze Nacht aus. Militärzug gieh miýmuggeln, Ste kamen 

Das 0 ber während 20 Stun nicht weit. Die Aufregung der Flüchtlinge war 
den vorbeifliehenben der Fltegergefahr Männer 


rmeen kann ich nicht in ſo groß, daß ſich tro; 
Worte fallen. Traglſches, Grotestes, Jammer⸗ bg Frauen auf den Eindringli 
eines schlechten Kinoftüdes: 20 Laſtwagen mit Stra ben warfen. 

gma aeg Mimitionstiften, a eng f 


Torniſtern, Gewehren, Stacheldraht, einige Mas 
rokkauer und 80 lachende und weinende aller b n vop en 
Kinder obendrauf. Dann 7b⸗Millimeter⸗Geſchlltze 


ohne Bemannung. Endloſe Karawanen von Beim Morgengrauen riß mich der Donner 


Sanitätswagen mit Verwundeten, auf den Kot⸗ ei v 
Hüglen einige gipifiten. Einige hundert Deser a ot, A 
au gefoplenen Fahrrädern. Wieder Sanitäls⸗ ble Venen mit grohe halfen dels einige 
den ben ‚Kanonen, auf'ben) egletta ſundert Meter vor uns in der Nähe der Qoires 
tide niedergingen und wir nie Maſchinen⸗ 
gen Munttionswagen, obenbrauf ein friſch⸗ gewehrfeuier erhielten, brachte einige Beruhls 
ei Win Hammel, Weinſäſſer, Kiſten m! inter bie ©! 
è i i Nach einem neuen heftigen Fliegerangriff 
eee ee ae Sr ge e ve 
fi 8 Stäbthens Sully, ſüdlich der Roire, verbreitete 
Schuhe, in Pantoffeln oder barfuß. Viele Gole fG die 90 55 daß drei Seltialemit er 55115 
daten Hatten rolaufgefaufene Mugen, Einſge Iprungen 19 05 Im Nu hatte bie e 
fangen. Manche weinten. Die meſſten ſahen mung wieber den paſheſiſchen Höhepunkt des 

grau aus wie Mumien, Auf einem e Vorabends erreicht. 
eligit faf ein kleines Mädchen, das als einzige Um 8 Uhr hatte ich, wie viele andere, keinen 
Fach n Shabe in am Arm einen neugebores Ben Benzin mehe. In dieſem Augenblick 
5 hielt, ich zwiſchen einigen Bauerngeſpannen ein» 


leber Lastwagen turmjo war ei 
voller Kiſten, EAN! Motorräder, Maſchinen⸗ gelerkert, die ruhig und unbekümmert um Kas 
gewehre und Torniſter. Aus einem Sanftäts. nonen, Drohungen der Offiziers und Flteger⸗ 
Wat N K bomben der Bride zuſteuerten. Ich würde, an 
Wein Freund aus Orlsans war im Nu oben einen ET eprebt, 9 ogen, Über 
und melfte in ein Kochgeſchirr. Die Straße 800 Meter vor ber Bride war Schlüß. 
dampfte und rauchte. Die Luft war dic zum Mein Aae aus Orlans und ich Jahten 
Schnelden. Die Nervofität der Flüchtlinge den Eniſchluß, unſere gwei Wagen dle Straſzen⸗ 
wuchs von Minute zu Minute. Föſchung hinünterrgllen zu laffen und zu 0 
Vor Einbruch der Dunkelheit machte neben einige Kilometer rückwärts zu e ols 
uns ein Pai e 4 halt. daten behaupteten, wir würden In ben heren 
Ein Soldat richtete Ih hoch auf, Er ſchlen zehn Tod, gehen, da uns bie 50 auf den Fer 
Meter hoch in die Dämmerung hinelnzuragen. few ſelen und unfere Urtilferie nicht weit norde 
Den endloſen Fllichtkingszug Überſchauend, wäre Sully Auſſtellung genommen habe. 
rief er uns zu! „Freund! Um Himmels willen, Wo aber Benzin herbekommen? Mir ver 
laßt alles keon und liegen! Geht ins Feld uiten, die Wagen y ſchleben. Gte waren zu 
Wenn bie Flleger kommen, eld Ihr verloren! ſchwer beladen und bie Steigung zu ſtark. 


We o o 0 und . ar we sub 
Millionär auf ein qaliurtr ; 


ee ten onen? STREET a er 
Tatsachen-Roman eines Verfolgten / Von Fritz Pullig / Nr W Wem: Genanbpeit und D 


9. Fortſotzung 


Plögzli Rupie er... Kennpmoob — Ms, 

Bo Hatte er den Namen fon 
einmal gehört? Er grübelte und grilbelte, Je 
mehr er aber ſich den Ko zerbrach, deſto wes 


Kennywood! 


niger kam es i 


hm zum 


den Namen zwel ober dreimal 
ſuchte er auf immer entſernteten Wegen. 
Es wird mir ſchon wieder einfallen, wo kh 


den Namen geh 
Weiterſchreiten, 


ött habe, Boa 
vielleicht Ha 


e ich i 


ima hene daß Rita 


genannt hatte, 


angenhaln im 
im nur mal 


in einer Zeitung ober fo gelefen,., Wenn aber 
nigi Dann ſoll das auch nichts ſchaden .. ab 


dafür 


Am Schwimmbaſſin erwartete Ihn Mary bee 
retis. Wee waren awet betreuende Mädchen 
und neben dem Varſol noch elne Bullvogge, 
mit ber fie auf dem Rafen berumsollte, 

„Das ift Tobby, lleber Bobby“, ſagte Mary, 
Sangenhatn den kräftigen Hund vorſtellend, det 
mit hängenven Lefzen und wedelndenm, 0 8 
ſtummel aufmerkſam i ihm emporblickte. „I 


habe Ihm für dich Bei 


timmt, aber nicht wegen 


ji ähntlihteit, londern weil er jo ane 
der Namensä, nigel en A 


hingli und 
ache 


orderne helle Bronce. 
ar 5 aber auch Joſua oder Simba 


„Du kannſt 
haben, fie find 
aber nicht fo 


ut breffiert un 
klug wie Tobby.“ 


‚Do che“, antwortete Langenhaln und 
be U Mary an, dle in einem grünſel⸗ 
benen Badeanzug daſtand wie 


eine lebendig 


nd ſehr zahm, 
many 5 


Ualürlich leicht gewann. Aber Mariy war eine 
Schwimm- und Bale de ber deren 
elſeltigtelt der dagegen nur 
elnſeftig ktrainlerte Langenhaln nicht genug 
babet auf pwet maato AUhornbäume, auf bes ſtaunen konnte, 
ten ſtärkſten Mften ein an langer Seite gefeffele Dann folgte bas Umklelden unter den von 
ter, Jaguar und, ebenfalls angekettet, ein dem Mädchen bezw. von Juſty eher een 
Puma lagen, die (Nwelfpeitigend Heradblingelr rohen Badelaten, und ein, wenig, fp ter fabon 
den. Male und Langenhain auf der Veranda, ume 
Langenhaln lücheltet eben von den Binden und zwei prächtigen 
„Du EUR eine am Menagerte zu bo Üengeratahen; zu Tilh. 
Noon, Hätten Dompteufe werben folen. „Du kanu, sijen was du münfdt, Bobby“, 
„Warum nicht? Die 97 00 ade Re bane ſagle Mary, „du öräuchſt dich nicht nach mie pu 
nen und den gegenfeltigen Vernſchtüngstrieh dichten.“ 
der Kreaturen In reunion wandeln, tft „Ein Menſch in meiner bisherigen Bebeng 
wundervoll. . Aber Haft du Angſt vor ber Tune hat gelernt, daß Ihm alles einigermahen 
Sonne, Bobby?" Gie deutete auf ſeinen Bades Gute unterſchiebslos ſchmeckt. Sonderwünsche 
mantel, a N tmar erst mit der allmählichen 
Nun lachte Langenhaln: erfättigung ein.“ - 
en ee Jahre lang unter dem „Wenn man mr im Guten Sad ene 
Aequgtor hat röjten laſſen milffen, dann macht wird man niemals ber bal fl Die Menſchen 
einem dieſes Sönnchen wirklich nichts mehr machen alle den Fehler, daß fe Uber das SU 
aus.“ Damit warf er den Bademantel ab, der iche, wenn es f u bietet, heißhungr! 1 
von Sul 00 aufgefangen wurde, und tand herfallen und es 200 ngen, anftatt au 0 5 
da in kupferhrgun 5 als fet irgend ren, wenn es am boften ſchmeckt oder am ſchön⸗ 
eine Denkmalsſigur von ihrem Pledeſtal her ften ift." x 
abgeftiegen. „Da haft bu vollkommen recht, Mary“, ſagte 
Für eine Halbe Sekunde leuchtete es in Lafigenhaln nachdenklich und legte Meſſer und 
Marys blauen Augen auf, bann drehte fle ih Gabel Hin, alfo, genug für Heute, 
um, nahm die von einem Mädchen gerolchte Diary lachte: 


N jagte: ‚So war es naturlich nicht gemeint⸗ 
abetan In dtn „Aber es ift ttiig be je fo. 
„Sogar ben Shmetterfingsptt,* m Abend fuhren fie zufammen in dem 


Wundervoll .. dann Los! großen, glitzernden Wagen, der aber diesmal 
Bugei mit ben beiden Meuſchen ſchoß die von einem kleiuen Neger geſteuert wurde, zur 
helfer kläfſends Bundogge ins Walter, wäh⸗ Stadt und beſuchten ein vornehmes Kabarett, 
And der Barſol bobel von darüber hinweg in dem dle beſten Künſtler der Welt auftraten. 


onntagsbintmell Ich liege an einem Wald ⸗ 
ohne daß ich den Motor ein einziges Mal ans rand unter einer großen Eiche, etwa 40 Rilos 
drehte. meter füdlich der Loire, einige Kilometer nörd» 


im Laufe biefer Höllennacht 
erttaufend Mann ber flichene 
1 den Armeen an uns vorbeifluteten, Die Zahl 

der Flüchtlinge, bie ſich geſtern abend vor ber 

Sonntag, den 16, Jun. — Es ift vier Uhr Angeb rice der Loire e hatten, betrug 


ng ſtürzten und 
volles und Hexrolſches folgten NG wie Bilder feinen Wagen, ſamt Kind und Ache, in den 


ter die Flüchtlinge und nicht zuletzt 
ming unter Hötlinge und nlöt- autent i 


Mr. 1Monnerstag 


Ich legte mich mit meiner Frau mitten I} 
ein Kornfeld, Totenſtille. Der Flieger ſauff 
über uns hinweg. eine Bombe, Ke 2 
Schuß. Ich fah die Maſchine micber höher tel 
tern, dem Bogen der Loire zufteuern, dann el Zum erſt 
Sturzſiug der Brücke zu. Eine fur 1 Ehenphimme 
plofion. Wie ich nad erfuhr, ftreifte DM abfieht, 
Bombe den Mittelpfefler der Hängebrüdklergeht, 
Kein Zivilift war verleht worbemgeter 
Der Flieger Überkreſſte noch einmal die Str 
dann Deelomand er in nörbliher Richtung. 


Ale Dekung hält man uns zurlick! 

Die Warnung war ungweideutig. Selt vk 
Tagen dauert nun das Theater. Ein Hohl 
Man hält uns als Dedung hier zul 
rig! Welch herrlicher Artikel in fach el 
und ameritan den itungen! 8 ti Ae muß ei 
Propagandabllder: die barbariihen eu „ muh eir 
haben unſchuldige Flüchtlingskolonnen enes Bild 
mordet! n bie 00 

Alle Soldaten tellen die unbändigß erit an 
Empörung der pirating Wir müſſch Venus vı 
raſch eine In Geburtswehen ſchrelende Frau Der aben 
einen Sanitätswagen tragen, Dann kam bAmmerftern 
Nacht. Eine traurige, schwarze, unheimlichherrſcht, di 
Juninacht. d; die jew 

ga, Deney 

des Dreied 

Iden fteht 

f ber ap lange, 55 

klehlich Feucht ilnggegen wit 

auf e nicht, daß es al br eu a 
der er gibt. Wiele je HE are, 
Gie balch 5 


in mehr — etwa 9 


Geſtern nacht dauerte jenfeits ber Roirebrild 
ber Vorbeimarfh der Truppen ununterbrochehf aft im 
em feus und 
Es mar geiſterhaft. Gleich nach Beginn bb 
Nacht ep e ein zweiter, umfaſſender Fiii 4 ai 15 
gerangeift auf die Bride, Zahlreiche Bombeiter Stern, 
praje ten in unferer Mähe nieder, Die Brüchbromeda ! 
wurde ac aber nicht gerſtört, Rur eink Südoſten 
Hioifperfon foll verwundet worden fein, Nat Ende dee 
Mitternacht übermannte mich die Milbigtel uppentäti 
Das Wagenſteuer ließ ich nicht aus der Han Énuppen d 


h bieje ge 
7 ntt des S 
$ aſſermanne 

Marius; d 

Auf der verzweifelten Suche nach W iationen: 

kam ich etwa 300 Schritte rückwärts in dem Alien Him 
ſenblick vor ein Haus, in dem ein erſchoſſen 

Aſchtrmzäger hineingetragen wurde. Ich ſaerwaltt 

mir das D) 155 an. Es war ein junger, [ön Aufgaben 

FH Kohlſchwarzes Haar, hohe Stirn, dun Seit dem 


Hautfarbe, ſcharſgeſchnittene Naje, Ex haſhhen Lebens 
e 155 die nt Stirnſelte A, Zeichen 


Als ich zu unſexem Wagen zurilctam, geſexaus erg 
mein eu den p Kannen Benzin in mein fen Bea 
Long ý wor farr. Er hatte ſie in elneltobleme, d 
abfets ſtehenden Munttionsauio geſtohleſn Kreis d 
und fapte: „Es iſt nicht beinetwegen unfegehen 3 
meinetwegen; abet ber Frauen und des Kin Nele 
des wegen deutsche 
Gegen zehn uhr waren wie einige Meteſnlentun er 
rudtpärts gekommen. Um biefe Stunde gichuptung d 
bie Mut mit Antoine — fo hieh ver Herr auftulhen im 
Orléans — buró, Er eilte von Gruppe H Cine Biel 
Gruppe und feiftete Aufruhr. Mir blinzelte den und v 
mit ben Augen zu. Das fotte heißen, ftar Deuſch 
bereit am Wagen zu bleiben. Er und einig, Nur d 
andere kräftige Männer, darunter auch Bauer Lage fein 
mit Kullppeln, ftellten ſich nun vor den dlenſt dort Gel 
tuenden lla am Weilcenkopf und beiftehüht ausit 
und [rien lauter als das Waffeln der Rüdchne Auseſe 
und Motoren. Es entſtand eine Verwirrungchtige Man 

In dem Augenblick ſteuerte Ih links wife 
te Verlag 

Bi 


wei Kanonen, gab Gas und war auf 
ride, Biele Fiber folgten meinem Nandi 
„ Antoine Tief zu Fuß nach. 
Zwei Minuten, nachdem wir über den Al 
waren, erfolgte ein neuer liegerangti| ji 
lüchteten in eino Kapelle in der Mi bei 


loffe Fortſeßung folgt) 


Langen lag in dem dunklen Abend 
anzug, bem hellen Sommermantel, dem weli 
2 und den eden andſchuhen aus, all, 
tie er diejes en ſchon immer le 
Alle Menſchon blickten zu dem hoben, elegante 
Maar hin, das in einer Loge Platz nahm unzuchſes ren 
von brei Kellnern Beblent, wurde, obwahl Geer gemei 
nur eine Flasche franzöſſſchen Champagne rtigen 2 
beſtellte, bel deren Boan ung ſich Langenhal 
von der erſtaunten Bedlenun, ogor eine Quli 
25 über das geloiſtete Trinkgeld geben Hef 
en Höhepunkt der Darbietungen bite 
elne bekannte Filmdiva, die den Schlager a 
einem ihrer Erfolgoflime fang: 
Ich habe oft mich ſchon gefragt 
Warum bin H Io LE 
Ich habe oft mir ſchon 5 A don jet 
Einmal, möcht ich giidid fein! nölferung 
enn am Himmel ber Mond durch nd a 


Haufe, Dort verabſchledete ſich Mary raſch uf 

ging. in ihren fangen, wlegenden Schr 

aber diesmal aufgeregter als ſonſt, nach th 

Zimmern. a ne, fre 
Langenhaln blicte ihr nach und Į ritt vanlig, müffen ` 

langſam in ber entosgengefeiten Richtung fel not wei 

non Gemächern zu, wo der Diener Gibfy I "lpzedjende 

tetis auf ihn wartele, 


raff. 
tumm nebeneinanderſihend, 3 2 
a 


(Fortſetzung folgt) 


Ar. WMonnersiag, 11. Juli 1940 


Frau mitten H 
Bee fm Planetenfrei 
Peder höher tlel Der Sternhimmel im Juli 
ijtenern, dann el Zum erſten Male in dieſem Jahre ijt der 
ne furchtbare Efdendhimmel planetenfrei, wenn man von Neps 
fuhr, ſtreifte din abjieht, der noch während der Dämmerung 
der Hängebrüchlergeht. Jupiter und Saturn 115 ſchon feit 
legt worde ſſigeker Zeit auf den Morgenhimmel übers 
inmal dle Gtr Benu: 
her Richtung, ide Juni berſchwand fie vom Abendhimmel, 
ite Juli geht fie bereits zwei Stunden vor 
ld! Sonne auf, Mars wandert dagegen fo page 
deutlg, Gelt vi Sonne, daß er nicht mehr zu ekkennen ift, 
ter, Ein Hohſßgleichen Merkur, während Uranus erft nach 
tung bier zultternadht aufgeht. Wer AP in dieſem und 
itel 10 en; 100 ch in den folgenden Monaten eindrucksvolle 
Welch. Gi men am Sternenhimmel beobachten 
tifen Seuche ‚muß ein Frülhauſſteher fein. Ein beſonders 
ugskolonnen ih da geaen Ende Juli, 
nehmenden Mons 


Mangen, ſetzt nn 00 zu ihnen auı 


Ines 
un bie 


nds 9 Uhr. — 
ntagehlmmel, J. 
ha Rauch Kit 
Brid tiing 
nicht, dah es a 
gibt, Biele aefa 
orbei. Gie balg 
rahe zu ilbernad 
el U 

mehr — etwa 

res kleinen Wälh h 


e eht 
re ich welke. eweſllich vom Zenit; gwit 


larſtern ſchlängeln ſich die Sterne des Dras 
ts der Lolrebrlichnſchwanzes hindurch, während der Drachen⸗ 
n ununterbrochehf faft im Zenit ſtehl. Im Nordoſten fteigen 
i pheus und Caffiopeia empor, tiefer der Pers 
nach Beginn dais mit dem veränderlichen Algol, und bicht 
fallenber, fiber den nörbficen Horigont Boln einam ein 
1012 01 Bombeiffer Stern, Capella, Im Often enblſch find 
pe: a SE hdromeda und Pegaſus im Aufgang begriffen, 
g en eu eii Süboften der Gteinbod. f 
15 19 9 i 100 Ende des Monats ift eine erhöhte Sterns 
die Mübigtelfnuppentätigleit zu erwarten, es find die 
t aus der Hanſhnuppen des Aquarivenftroms, ple alljährlich 
dieje Zeit eintreffen. Der Ausſtrahlungs⸗ 
N nft des Schwarmes liegt im Sternbild des 
m ſaſſermannes, oder wie er lateiniſch helßt, 
Nuarius; daher erklärt fih fein Name. Der 
iche nach Benziſediationspunkt geht am |päten Abend am ſüd⸗ 
järts in dem ichen Himmel auf, 
ji 9 lichen Himmel auf, 
n ein erſchoſſen 
„wurde. I hol Verwaltun im erweiterten Naum 
öne Aufgaben file die deuſſche Beamfenſchaft 
7 bal ‚Seit dem Beginn der Erweiterung des dents 
fe Ettenfelte den Lebensraums ſteht die Stantsverwaltung 
t EAT 77 i 5 au Busen, 
Heraus n fih, wie die Nationalſoziali, 
a hen Beamtenzeitung ausführt, manderlei 
‚tie fie in eimenlobleme, die in ihrer Bebeulung weit über 
saulo geſtohleſn Kreis der unmittelbar Intereifeeten hins 
einetwegen Unfsgehen. Den Fehlern, die England bei der 
n und 19 5 Kiiſberiſchung goer Räume gemacht Hat, ſteht 
1 tenge an 15 le d E das Er 
Atentum er h als erſte ht, zur Bes 
0 el ui uptung her ;errenftellung 100 deutſchen 
teh ver Herr anien im Großraum an tagen, 
von Gruppe H Eine Vielzahl von Beamten wird zur geſtal⸗ 
Mir Miele en und verwaltenden Arbeit in und an dem 
(te Helfen, Hark Deutſchland beeinflußten Naum berufen 
Er und 165 it, Nur die beſten Beamten aber werben in 
iter auch Bauer? Lage fein, den Meifungen des Staates ibere 
ı vor den bien dor pnting zu puh affen, wohin deutſche 
pi und brüllltehacht ausstrahlt. Durch eine Torglam bettſe⸗ 
allein der Mabe Ausleſe unter der Beamtenſcheſt wird ber 
ine Mermirrungdtige Mann an den richtigen Plai geſtellt 
ch lints zwiſcheſetden. Pieſer Ausleſeproze, wlederüm wird 
war auf bate Verlagerung und Stärkung ber Verant- 
m meinem! sgehettlihteit in der geſamten Verwaltung bes 
ich ngen, d. h. man wird die e des 
r Über den A e Beamten bee und ihm tinjhg 
1 0 oil. due e 19 dem Beamter 
araus erwadlen, daß er Arbeſten, bie 
vtfehung otot) ter biejen Umft noen auf nichtbeamtete 
Maße zu beaufſichtigen und zu felten Hat, 
Buntin d KR Cal all dieſer Aufgaben wird die 
ſchühen aus, aftie Beamſenſchaſt, beſonvers bann in der 
immer ige fein, wenn fe bei dieſem e 
dem An in eines Telftungsfählgen Name 
Duhfes rechnen kann. Partei und Staat ſtreben 
thor gemeinjam an, der Verwalfung einen 
tartigen Beamtennachwuchs zu ſichern. 


niaeihüfte von höherer Bedeutung yuwe 115 
en. eamten 
” m 5 übergehen mülfen, in, vermehrtem 


‚tel, dem weld) N 


Die NGV. des Stadtkrelſes Litzmaunſtadt 
len jeh darauf ah ie Befunde hr 
nd zwar fängt fie von 


indern, an, Am Rande 


jo beib, N 
eb I 
tenden Gave 
a w a 
NG ergab f 


s zu bem 
cim der N. 


ajg uih ben, 
0 eben 1 
font, nach ihre f 


Döne, l 0 Luft gibt einen Morbsappelit, 
und Us ban tp tt en dann ordentliche Portionen herons 
en Richtung f} Kan werden. 


Bei ſchlechtem Wetter 10 55 


tener Gibfy Gende Räume zum Eſſen und Spielen 


letzung folgt) 


Der Tag in Litzmannstadt 


Selte 5 


Litmannftaöt hat fein Telephonbuch: 


Das Wählen kann beginnen! 


69 Seiten verbinden Dich mit Deinem Nachbarn 


Bis jett war das in Litzmannſtadt fo: 

Man wählte die Nummer 10900, trug feine 
Wünſche vor, wählte nochmals und belam dann 
den gewünſchten Anſchluß. Auf dieje Weiſe war 
die Auskunft der Poſt elne der meſſt beſchäftig⸗ 
ten Stellen, die es in Litzuannſtadt gegeben hat, 
Tagaus, tagein wurde 5 und den Dar 
men ber Auskunft blie wahrhaftig nichts ere 

ari. Gie blätterten und blätterten und hatten 
10 im Verlauf ber Zeit ein Gedächtnis anger 
wöhnt, das als virtuos au A nicht übers 
trieben erſcheint. Cine Frau weiß ſowieſo alles, 
aber diefe Frauen der Auskunfkoſtelle wußten 
noch viel mehr! Jett, wo der Augenblick ger 
kommen j eint, möchten wir ihnen allen, unſe⸗ 
ren herzlichen, Hank zum Ausdruck bringen. Und 
wenn eben die richtige Verbindung zuſtande 
kam, dann war es das Verdienst jener Poſtange⸗ 
Feuer die die Nummer 19900 bebienten, 
rauen waren es in der Hauptſache, biefe 


Name iſt nicht Schall und Rauch 


Gedankenlofigkelt bei der 


Unfere Namen ſpiegeln die Gedankenwelt 
unferer Ahnen wider, aus ihnen ſprechen Geis 
ſteshaltung und Welfanſchauung ünſerer Bors 
fahren, fie find die älteſten Denkmäler unferer 
eütſchen Sprache. Hätten wir aljo nicht Grund 
genug, diefe alten Namen ani jeute wieder 
Bulle en zu laſſen, in einer Zeit, die erfüllt ijt 
mit den pieliet en Auffaffungen von fitte 
licher Haltung? ie vergangenen Jahrzehnte 
aben in zes auf Namensgebung p weſens⸗ 
remden Bildungen geführt, die mit deutſcher 

xt nicht das geringſte zu tun hatten, 

Die fampfertünte Epoche unſerer Tage aber 
findet zurück zu jenen alten Namen, de einft 
unfere Urpätex und smitter mit Stolz trugen. 
28 und ba find fie vielleicht abgewandelt, der 

inn aber, der ihnen zugrunde liegt, ift der 
gleiche geblieben. 

Die Namensgebung wird entſprechend ber 
Tradition ber Familie vorgenommen. Oft 
wurde fie dann allerdings im „modernen 
Sinne“ dervollſtändigt. So trifft man neben 
alten Vornamen neue Bildungen, die jedoch 
ebenſo ſchnell, wie fie modern würden, auch wies 
der unmodern werden. Hervorgerufen wird 
diefe Erſcheinung wohl dadurch, daß die wenig ⸗ 
ſten Menjhen die ursprüngliche Bedeutung der 
Vornamen kennen, benn ſonſt würden fie wahre 
scheinlich zu den Namen greifen, die zugleich 
eine Ehrung für das geborene Kind find. 

Wer ſeinem Jungen den Namen „Arnulf“ 
glöt, der gibt damit zu erkennen, daß er ihn 
iM einem, e und kämpferiſchen Men⸗ 
hen alejen will, als der er 5 im Leben 
bewähren jol, denn Arnulf bedeutet: wie ein 
Adler und ein Wolf. So find alle aligemani« 
ſchen Namen aus dem altdeütſchen Kriegs», Gies 
ges: und Ruhmesethos hervorgegangen und ers 
zählen noch heute von dem, kämpferiſchen Lebens⸗ 
willen unjerer Vorfahren. 

Einige Namen, die SN dieſen ade Zur 
rückgehen, follen hier erläutert werden. Gie 
follen zugleich eine Anregung fein und folen 
bewirken, daß die Eltern 0 919 bel der 

ee te unferes 
in 


Leise i der herolſchen, 
Volkes verpflichtet fühlen. J. idon 1550 
Hi lachtfeldern 


lic, wo unſere Söhne auf den Gi 
ihr Leben für dieſes Volt hingeben, erblicken 
Hunderttauſende das Licht der Welt. Gie were 
den in einer Zeit geboren, die den höchſten 
kämpferiſchen Einſatz eines Voltes verlangt. 
Sie ſind der BURI das lebendige Zeugnis 
unferes unzerbrechlichen Lebenswillens und 
unjerer folgen Zuverfiht auf den Sieg. Sie 
tragen den Ruhm, IK Epoche weiter in dle 
Geschichte unſeres Va! 
aut en Namen tragen, der ber 
ee a dens entjprii 
HR wie ein a führen, ber 
efahten ber Verweſchlſchung und Shwähe 
Denn der Name fol ein Symbol ber 
ſerſönlichtelt fein. So haben es bie Germanen 
gehalten, 0 wollen auch wir wieder die Namens 


wahl treffen. 

tno, ber kleine Adler; Arthur, ber 
harte, Strenge Richter; Adolf ber Edelwolf, 
ber Wolf des Wodan; Bodo, der Gebletende; 


texlandes. Sie folen aljo 

zöße des 
t, fie folen 
e vor allen 


Kinder erholen ſich in Erzhaufen 


Ortliche Erholnngspflege Im Rahmen der Ns. ⸗Volkswohlfahrt 


ur Verfügung. Nach dem Mittag müſſen alle 
inder zwei Stunden in Llegeſtilhlen in ben 
a sjonen Veranden ruhen, „Was 
ch zu Haufe nicht erreichte,“ ſagte eine Mutter, 
„das [haft geht die NEW. Mein Kind art 
jeht mittags, und bas ift gut.“ Die ſchwäch⸗ 
lichen Kinder erhalten in dem Haus auch Gol 


bäder. 

Um 17 Uhr gibt es noch einen kräftigen Im⸗ 
Dih und Milch dom nahen Gut und danach fährt 
die ftattlihe Schar, begeiſtert von den ſchönen 
Stunden und in der Vorfreude auf den 1150 0 
Tag, in das Häuſermeer zurilck. Am Tie 101 
möchten alle auch zur Nacht dort bleiben; das 
geht ja nun leider nicht. Boch es zeigt fih, wie 
wertvoll auch diefe Art der Unterbringung ift. 
Dant ber örllichen der onen fk können ſich 
biefe 120 Kinder vier Wochen ftärfen und er 
holen und dann mit doppeltem Eifer ihre 
e erfüllen. 

Die NSP, führt in dieſem Rahmen während 
des Sommers drei Kuren durch, jo daß im 
ganzen 860 Kinder erfaßt werben, 


rauen aber, die ſelbſtlos den gewllnſchten, An, 
Hluk vermittelten, können die eine Gewißheit 
haben, daß alles geklappt har, Wenn ſie fortan 
entlajtet werden, was wir ihnen von Ben 
wünſchen, dann ijt dies nur deshalb möglich, 
weil ſoeben das neue Fernſprech⸗Ver⸗ 
seihnts für das Ortsnetz Lihmannjtadt 
erihienen ift. 69 Seiten verbinden Did) mit der 
Lißmannſtäpter Ofſentlichkeit, Von A bis 3, es 
ift alles drin. Und ein einziger Blick genii t, 
und ſchon bijt Du im Bilde, beziehungswelſe in 
ber Nummer. Wer ſich aber der kleinen Mühe 
ce das Verzeichnis durchzuhlättern der 
ſtellt ſeſt, daß die Zahl der deulſchen Na» 
men weitaus überwiegt, Und dieje Tatfahe 
verdient beſonders betont zu werden. 

Wen aber in Li mannltabt wirde es geben, 
der das neue Telephonbuch nicht von Herzen ber 
grüßen würde. as Wählen kann jomit bes 
ginnen! Rig. 


Namensgebung vermeiden 


Diethelm, ber Volksbeſchirmer; Dietrich, 
der Volksfürſt; Eberhart, der wie ein Eber 
Starte; Hartmann, der ſtarke Held, ber 
Tüchtige; Volker, der Herr des Heeres; 
W der ſtrenge Freünd, der beſtändige 
Freund; Manno, der } Rann, der Held, 

Nur einige find es aus der ala) ber 
Namen altgermanifhen Urfprungs. Sie find 
nicht etwa unmelodil lesen haben einen 
ſchönen Klang auch in unferer heutigen Sprache. 

Genau fo g es mit den Frauennamen, von 
denen gleichfalls nur einige wenige angeführt 
werden ſollen. 

Adelheid, die Edle auf der Heide, ber 
Walſtatt; Anna, die Ahnfrau; Dietlind, 
die Tochter des Freien; Gunhild, die Hels 
din aus edlem Geschlecht; Helma, die Kämp 
jerin im Helm; Oda, die Erbtochter; Sig ⸗ 

die Tochter des Gebieters; Hilda, 
bie Herbi 


N. 

ame ift nicht Schall und Nauch, wenn ihn 
eine Perſönlichkeit trägt, die das Erbe eines 
Ne kämpferiſchen und tugendreinen Bols 
es in ſich verwahrt. Das deutſche Volk aber 
hat in dieſer Epoche geſchichtlicher Läuterung 
auch zu feinen berborgenſten Kräften zurſick⸗ 
e und Menſchen auf den Plan gerufen, 
find der Führung und Verantwortung würdig 


nd. 

Die Kinder, die in dieſen Wochen und 
Monaten in das Leben treten, follen auch mit 
ihrem Namen die Verpflichtung vor der Größe 


dieſer Zeit aufnehmen. So wie unſer Volk % 
allen Zeiten ein kämpferiſches geweſen ift, fo 
jollen auch die Namen der Männer und Frauen 
ein Spiegelbild dieſer Weſensart ſein. Ein 
leuchtendes Symbol, das ſie ſtolz macht und der 
Welt Achtung gebietet. H. T. 


Achtung: Rückgeführtel 
Des Gaues Koblenz Trier 


Die Gauleitung Koblenz — Trier gibt 
belannt: Die Mieberbefieblung der zweiten 
Zone des Kreifes Saarburg, die die Orte Ayl, 
Bibelhaufen, Kanzen, Kajtel, Krutweiler, Tas 
pern und Wawern el b fann begonnen mers 
den. Die Volksgenoſſen der obengenannten Ger 
meinden melden ſich zweds Auoſtellung der 
Helmkehreraugweiſe und, N in die 
Transporte bei den zuſtändigen Orfogruppen⸗ 
leitungen im Bergungsgebiet, 


Rampf dem Schleichhandell 
Schleichhändler und Schieber gemeingefährlich 


Der 1 Alben fordert die Beybl 
1 8 auf, den Behörden bei der Sakmar 
des Shleichhandels behilflich zu fein. Es lie 
im uxelgenſten Antereife er Bevölkerung, dal 
den Schleichhändlern und Schlebern das Hands 
werk gelegt wird, denn fie ift es ja, die unter Dies 
fem 1 Mu leiden hat. Sind es doch ge⸗ 
wöhnlich nicht die Waren, die im Ueberfluß vors 
handen find, die in das Generalgounernement 
verſchoben werben, Jeder anständige Menſch hat 
die Pflicht, mitzuhelſen, Ba eam Treiben ber 
menſchlichen Hyänen, die die Ware knapp machen 
und unnötig verteuern, ein Ende bereitet wird. 


Mit 20 000 Rm beſtraft 
Preisverorbnungen milſſen beachtet werden 


Immer wieder wird davor gewarnt, die be⸗ 
ſtehenden Preisverordnungen außer acht zu Taje 
en. Augenſcheinlich haben aber dieje Warnun⸗ 
en nicht den gewünſchten Erfolg, denn die 
Preleüberwachungeſtelle des Reglerungspräſi⸗ 


denten hat fochen eine hieſige Konſektſonsfirma 
mit 20 000 % beſtraft, weil fie die Preisverord⸗ 
nungen unbeachtet lieh. 


Storkwirksom, gegen Zahn- 
steinansatz, zahnfleisch. 
kröffigend,mikrofein, 
mild aromatisch. 


um 


Ausgeglitten und geſtürzt ift in ber Düffel« 
dorfer Straße 8 der 33 Jahre alte Artur Kauß. 
Er brach dabei den linken Hüfttnochen. Ein 
Arzt der ſtädtiſchen Unfallftelle erteilte ihm die 
erſte Hilfe. 


Meifterfchaften der HJ. im Handball 


Freitag is Uhr Bann Pofen gegen Bann Litmannftadt 


Soeben haben wir die endgültige Nachricht 
erhalten, daß die Gebietsmeiſterſchaft im Hands 
ball in Litzmannſtadt Bann bel wird. Der 
Bann Poſen und der Bann Litzmannſtadt were 
den um den Sieg kämpfen. Unſere 5. ⸗Hand⸗ 
baller werden vor eine harte Probe geſtellt, 
denn die Poſener befiken gute Spieler, aus 
denen ſie eine ausgereifte und kath gut ge 
uite 1 zuſammenſtellen können. 
mjere Jungen mülfen durch das Spiel bewel⸗ 
pr können, daß fie weiterhin die führende 
olle, bie dale tabt im Handballſport inne» 
hat, zu vertei aigen imftande find. 
Es ift der Sportführung des Bannes Litz⸗ 
mannſtadt in der kurzen Zeit leider nicht mög. 
lich geweſen, die Handballer auf dleſes große 
Ereignis entsprechend vorzubereiten, jedom 
Mind die Ausfichlen unferer Jungen nicht ſchlecht. 


Wenn fie auch nicht unter entſprechender Ante 
ſicht in einem Sportlager zuſammen, 115 
waren, fo EEE, jedoch aus eigenem Antriebe 
untereinander 2 W durchge tgrt, die 
ihnen die körperliche Härte und auch die tee 
niſche und taktiſche Einſtellung zu dieſem Spiel 
ſegeben haben, Wir erwarten deshalb am 
Bee sten fi onen gomat Greltag trii 
e Poſener Güfte treffen am Fretta 
in Lifmannftadt ein und treten dann um fs H 
im ftäbtilhen Stadion gegen die Bannauswahl 
von Qi e an. Es ift TEEN 
daß alle unſere Lihmannftäbter Jungen und 
Mädel zu dieſem Metifptel anwefend fin wer⸗ 
den. Auberdene werden fih beſtimmt die Sport« 
ler und e paß der zu dieſem Sportereignis 
sionin o daß der entſprechende anen ji 
diejen Kampf gegeben fein wird, W. G. 


Polen zahlen 2 Proz. Betriebsabgabe 


Soziale Betriebsabgabe für die DAF. vom Bruttoverdienft der Polen 


Die Deutfhe Arbeitsfront, Gaus 
waltung Wartheland, gibt bekannt: 

Mit Genehmigung des Gaulelters und 
Relchsſtatthalters wird mit Wirkung vom 1. Juli 
1940 jeder berufstätige Pole zu einer 2progentis 

en „Sozlalen Betriebsabgabe filr die „Deulſche 
'rbeitsfront“ herangezogen. 

Errechnet wird die 2progentige Abgabe vom 
Bruttoverbienft add al evtl, T 
Diefe Abgabe erſtreckt ſich auf alle ben g ten 
Polen in den Betrieben der gewerblichen Wirt 
ſchaft, des Handels und Handwerks, der Lands 
und Forſtwletſchaft, im Gartenbau ſowie in als 
len Behörden und Jon! en Dienftitellen inners 
halb des Gaues Wartheland, 

Begründet ift diefe Abgabe durch die feitens 
der Deutſchen Arbeitsfront KEN baw, In 
Vorbereitung befindlichen Maßng men auf dem 
Gebiete der UNSER, Betreuung ſowle der Bers 
selferung der Arbeltsbedlngungen in ſämtlichen 
Betrieben durch die Deuiſches Arbeitsfront, 

Die Akllonen wie „Sauberkeit und Ordnung 
im Betriebe“, „Gutes Licht am Arbeftsplatz“, 
„Gute Luft im Betriebe", ſowie die Beleitigung 
der A Tune in den aa „„ Toiletten» und Uns 
texkunſts, bzw. Aufenthalisxäumen gereichen 
nicht nur der deulſchen Gefolgſchaft zum Vorteil, 
ſondern 1 10 der Pole ift Nußnieher dieſer ran: 
nahmen. Weiterhin wird die Aktion „Schönheit 
des Dorfes" zu einer neuen Geſtaltung der Dör« 
m im 279 9 55 Wartheland beitragen. Außer⸗ 

em werden durch dle feitens der Deutſchen Ar⸗ 


beitsfront durchgeführte Ueberwachung auf 


Einhaltung der beſtehenden Abet en Beſtim⸗ 
mungen im Urbeits« und Tarlftecht die Lebens 
ichen n der polnſſchen Werktätigen gewähr⸗ 
elſtet. 

Die Treuhänder und Führer der Betrlebe, fos 
welt fie feine a0 durch die Kreiswal⸗ 
tung der Heutſchen Arbeitsfront im Laufe des 
Monats Juli erhalten, werden gebeten, mM bis 
zum Ende biefes Monats an die guft ndigen 
a der Deutfhen Arbeitsfront zu 
wenden, bie über die Ausführungsbeſtimmungen 
biefer Anordnung verfilgt. 


— 


Hier ſpricht die NSDAP, 


Die Deutſche Arbeitofront 
Die Schulung der San bene ten der 
Ortswaltungen der DUY, Li hmannfteht findet 
am Donnerstag, dem 11. 7, um 18,80 Uhr in der 
Kreiswaltun; , Hermann«Böring-Gtra e 60, ftatt. 
Die Ortsobmänner erſchelnen Uhr Schulung am 
Freitag, dem 12. 7, um 18,90 Uhr. 


Chrom, 
Rreisorganifationswalter 


Hitler-Jugend, herhören! 
RUN Gefolgſchaftg unb 10! 
Die Gefo! haften 9 und 10 treten am Mon⸗ 
tag, dem 15. Juli, um 17 Uhr im Heim in der 
Meifterhausftunge 80 zur Stammlagerbeſpre⸗ 
chung an. 


Selte 6 


Polens Maginotlinie wird befeitigt 
Die Deutſche Neichspoſt baut bie Kraftpoſten aus 


Die Feldzugstellnehmer des September 1999 
werden die polniſchen Straßen für immer im (Ges 
dächtnis behalten. Die polniſchen Militärs hats 
ten auf bie Unbefahrbarkeit diejer Straßen ihren 
Feldzugsplan aufgebaut, Tatſächlich aber würde 
durch die unerhörte infahlreubigfeit von 
Truppe und Führung auch dle ſchlechke polniſche 
Straße beftegt, 

Gleich nach ber Belegung Polens aber begann 
man dieje polniihe Magſnotlinſe zu fle pu 
Steine, Sand und Kies wurden angekarrk, Urs 
beltedlenſt und Pioniere hatten noch während 
der Kämpfe in i die Brücken wleder⸗ 
hergestellt, Als der Winter herelnbrach, mufte 
die Arbeit an den Straßen unterbrochen werden. 
Aber kaum war der Schnee geſchmolzen und das 
dann RATEN, Hochwaſſer vorbei, als an allen 
Straßen bie Arbeit mit Macht aufgenommen 
wurde, 

Noch wurde an ben Strafen gearbeitet, da 
war auch ſchon bie Piae eihspoft da und 
pae ihre roten Omnibulfe eln. Troß der unges 
euren Schwierigtelten, die ſich Im Kriege dem 
Ausbau der Kraftpoften entgegenſtellte, konnte 
die RN Poſen vor kurzem ihren 
eriten Fahrplan erſcheſnen laſſen. Ständig aber 
werden neue Strecen eingerſchtel und weitere 
Linien ausprobiert. Die Reſchspoſt riljtet fh 
{non letzt für den Frieden, um bie für diefe Zei⸗ 
en erwartete Verkehsſtelgerung zu bewältie 
gen, Lu. 


Aus der Gaubauptstadt 
Kreisarhiv im Mufban 

NSG. Studienrat Dr. Nie von ber Gne⸗ 
fener Oberſchule ſtellt ben Aufbau im Kreiſe 
Eneſen archſv. und chronikmäßig n 
Auch die einzelnen Ortsgruppen des Kreiſes Has 
ben Anmeilung erhalten, unverzüglich eine 
Ortschronit, welche mit dem age der 
Orisgründung beginnt, zu führen. Der Raha 
men ift welt gefpannt, e ſille 
Aufbauarbelt, ftatiftifhe Feſthallung der Ente 
wicklung, Verkehre, und e en — 
. was im e herh geſchleht, 
wird für spätere Zeiten ſeſtgehalten. Ehenſo wie 
bei den e jet auch die hronitmähtge 
Erfaffung der Aufbauphafen und der Enkwick⸗ 
lung der Gliederungen ein, 
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Das Bezugsgeld für Juli 


war Anfang des Monats fällig. Soweit 
Auetun noch nicht erfolgte, bitten wir dle 

ulttung bel nochmaliger Vorlage ume 
gehend einzulöſen. 


Litmaunſtüdter Zeitung 
Vertriebsabtellung 
P . Senn De es 


Konstantynow 

Nachahmenswert. Auf ber hier ſtattgefun⸗ 
denen Fa n des Brautpaars Alfred Schultz 
und Crita Bayer wurden fir das Rote Kreuz 
101 AH geſammelt. Dieſe Summe wurde ber 
dune rtsgruppe der RS. zur Weſterleſ⸗ 
ung übergeben. 


Alexandros 
Groſtundgebung 
Sonnabend, dem 13. Iuli, ioe 
auf dem Adolf⸗Hltler⸗Bla⸗ elne toje 
kundgebung der NSDAP., Ortsgruppe 
Alexandrow Stadt und Land, ſtatt. Die geſamte 
deulſche Bepöfterung von Alexandrow und Ume 
‚ebung wird aufgefordert, in Maſſen zu biefer 
1 99 zu erſcheinen, Yir alle Parteiges 
noſſen, Ungehötigen der Gliederungen und ana 
geſchloſſenen Verbünde beſteht Tellnahme⸗ 
pflicht“ Beginn: 10 Uhr. 


Am 


Im. 


Aus unserem Reichsgau Wartheland  smnesas 1. su wa 


Von Ciechocinek bis Hermannsbad 


Kurze Gefchichte Hermannsbads in Stichworten 7 Von Emil Mielke, Hermannsbad 


Das gegenwärtige Staatliche Gols und Moor» 
bad Hermannsbad (Cichocinel) verdanti 
fein Entſtehen der Sole, welche feit Jahrhun⸗ 
derten in dem . Dorf Slonſt aus 
der Erde kommt, Jahrhundertelang hat die Ber 
völlerung Kujaviens dieje Sole in Fäſſern von 
hier geholt und dieſes Salzwaſſer zur Berei 
lung Ihrer ee Das große deutsche 
Dorf Slonſt hat feinen Namen nach biejen fal: 
igen Quellen, (Slony heißt auf deutſch 
sag ich. Slonſt ift gewiſſermaßen die Muts 
ter von Hermannsbab, Das Dorf tft eine ute 
alte Siedlung an der Weichſel, etwa 1100 ge 
gründet. 

Die eriten Bohrungen nach Sole 
wurden auf der Wieje neben dem Kurpark Hine 
ter dem jetzigen Kaffee Bojarjti im Jahre 1791 
von den Polen vorgenommen, Das Ergebnis 
war gleich Null, Beitere Bohrungen unters 
nahmen im Jahre 1799 prenie Bergleute. 
Die damals erbohrte Quelle beſteht noch heute. 
Es i dies bie Quelle Nr, 1 an der Parkſtraße. 

Jahre 1806 [Hitte Graj Reden Bergleute 
nach Clechoelnek, die mehrere Bohrungen in der 
Mähe der Raßlonſchecker Anhöhen vornahmen. 
Am 8. Januar 1811 berſchtete der Bergbauxat 
Adler über den Stand der Bohrungen in Cits 
chocinek an den Mliniſter Schulen id 1823 
unterfugten der Bergbauingenlenr äder 
und ber Bergbauhanptmann Uhlmann die 
Salzquellen und ſchriezen ihre Gutahten für 
die ruffiihe Regierung in deutſcher Sprache. 
Am 10. Oktober 1827 erfolgte der Utas des Nais 
fers Nikolaus I., kraft wel jen dag Gut Ciecho⸗ 
einet Eigentum des ruſſiſchen Staates wird. 
Als Gegenwert an ber 917 0 Eigentümer 
des Gutes, der Pole Zawadzkl, unter Zuzahlung 
von 242770 Zloty das ſtaatliche Gut Babkow 
im Kreife Grojec, 


Das erfte Badehaus 


Im Jahre 1828 wurde das erſte Gradierwerk 
fertig, Es koſtete 198116 Rubel. Baumeilter 
war Samuel Rienas. 1892 wurden die 
Salinen in Betrieb genommen. Jahreserzeu⸗ 
nis: 60000 Zt. Kochſalz. Erbauer und erſter 
Salinenleiter war Jakob Graff (1824 bis 
1838). Im Jahre 1883 wurde mit dem Bau 
eines Badehaufes begonnen, es war allerdings 
ein Privatunternehmen. Im Auftrag der rufe 
Ligen Regierung prüfte der könſglich⸗preußiſche 

ingenieursQeutnant Uüguſt Roſt die Galis 
nenanlagen, Dafür bekam er 1000 Taler. 1896 
wurden die erſten kupfernen Badewannen in 
Betrieb genommen. Eine Theatergruppe ipine 
1889 zum erſten Mate in Ciechocinek. Im Jahre 
1840 übernahm der fgl. preußiſche Leutnant In⸗ 
genieur August Roft die Leitung der Ciemocis 
neler Salinen. Am 1. März 1841 vollendete er 
die Bohrung der Quelle Nr. 1, die 1799 von den 
Bergleuten aus renhat begonnen murde. Im 
Jahre 1842 legte Salinenleſter Roſt der ruſſi⸗ 
ſchen Regierung einen A DMPLREE von Ciemos 
einet vor. Dieler Plan ift für den ganzen Muss 
bau des Badeortes maßgebend geweſen. Die 
Wirtungszelt des Ingenieurs Noſt war jedom 
nur kurz: vom 1. Januar 1940 bie zum 2. Sep⸗ 
tember 1848. Im Jahre 1851 wurde in ber 
Nähe des heutigen Badehauſes Nr. 9 eine Art 
Kurjaal exkichtet, dem fih eine katholſſche Kar 
pelle anſchloß. In demfelben Jahre, 1651, 
wurde das erite Hotel Müller mit 19 Bims 
mern, einer Leſehalle, einem Kaffee und, einem 
Ballſaal fertig, 1852 wütete in Giehocinef die 

holera. Das Theater wurde zu einem 
Choferalagarett umgewandelt. 1852 hatte bie 
Babenerwaltung 905 54 große und 28 kleine 
Badewannen im Betrieb. Laut laſſerlichem 
Utas von 1882 durften Juden weder Häuſer no 
ſonſtiges Eigentum in Elechoelnek haben, au 
war es ihnen verboten, bier ſtündig zu wohnen. 
1805 wurde die erfte Muflthalle im Park ere 
richtet. Im Oktober 1866 wurden die Vorarbel⸗ 


ten zum Bau der Eiſenbahnſtrecke Ciechors 
nel —Alezandrowo begonnen. er te 
wurde 1807 eröffnet. Der erſte Bahnhof in Cie 
Hocine! wurde 1800 fertig. Der acer 
zweimal wöchentlich, 4870 wurden Moorbäder 
berſuchsweiſe eingeführt, Im Auguſt 1870 
wurde mit dem Bau des Schußdammes an ber 
Weſchſel begonnen, Der Deid wurde 1672 
[etig und toftete 39 081,57 Rubel. 1873 wurde 
n Clechocinel die Strafenbeleuhtung ein» 
geführt. 30 Nane ud nahmen den 
ausſichtsloſen Kampf mit dem nächtlichen Duns 
tel auf. 1875 wurde der gegenwärtige Kurpark 
angelegt, Am 20. Juni 1877 ging der Kurjcal 
mitfamt der Kapelle in Flammen auf, 


Das erſte Gradierwerk 

In demſelben Jahre wurde das jebige Baber 
haus Nr. 1 fertig, Es hatte anfangs 22 Babes 
wannen und foftete 13 975,53 Rubel. Am 
7. Juli 1878 brannte das erſte Müllerſche Hotel 
ab, Der jepi e Kurſaal im Park würde 1981 
fertig. Er koſtete 30 877,00 Rubel. Baumeiſter 
wax A TE Kufel. Die gegenwärtige 
tat) 119525 Klrche wurde am 15. August 1684 
vollendet. Im 0 1897 wurden bie Salinen 
an den Generalablutanten des Zaren Graf 
Boris Glinka,Mawrin fir 40 Jahre 
verpachtet, Die Bahnhalteftelle DObolton 
wurde 1887 eröffnet, 1889 wurde der Stieforn« 
art an der Neſſauer Straße angelegt. Im 
Jahre 1800 wurde das Kurtheater fertig, Die 
Straßenbeleuchtung wurde auf 85 Petroleum: 
Internen erweitert, Die Waſſerleltung wurde 
1804 fertig. Gie war nur primitiv und wurde 
1024 vollſtändig umgebaut. 1907 wurde ber 
Kurpark eingezäunt. Ein Jahr ſpter, 1808, 
wurde der Gradlerwerkpark angelegt, Das 


Badehaus Nr. 3 wurde fertig und totdi 
174 58, Rubel. Die Firma Semen 
& Halste legte 1001 die elektrische p 
beleuchtung in Clechoeinet an. Vom 7. bis 
Juni 1908 fand in Ciecjoeinel elne Landesa 
teilung ſtatt. 1900 wurde die neue dg n 
m Zalopaneftil im Kurpart fertig, 
Schlachthaus wurde in demſelben Jahr ferti 
und foſtete 61150 Rubel, Die Kanalifattı 
und die Waſſerleitung ves ede toft 
ten noch befonders 15550 Rubel. Dafür ift d 
auch eins ber len Schlachthaus! 
des ehemaligen Polens. Der neue Somme 
bahnhof wurde 1902 gebaut, Das Badehaul 
Nübel würde 1918 fertig und foftete 114.009, 
ubel, 


Der Weltkrieg 


„Am 28. Jult 1914 unterbrach bie Kurtapel) 

pag ihr Konzert im Kurpark, patte thi 
Rultfinftruniente leuten und verſchwaſ 

i Um 1. Auguft 10 


auf Nimmerwieberjehen, 
nach Ci 


tam, ber u beut[de, Spähteu 
hoeinet, Um Außuſt fand bel Slarzewo cH 
ſeſecht zwiſchen einem beutihen Spühtrupp u 
Koſaten ftatt, Auf deutlicher Seite fielen da 
ruſſiſchen Übermacht 80 tapfere Soldaten zu 
Opfer. Die Verluſte der Ruffen konnten mi 
ſeſtgeſtellt werden. Den ganzen Weltkrſeg übt 
waren hier Laza rette und Genefungsheime etdi 
chen Laut Verordnung des Chefs der deu 
gen N vom 11. November 19 
wurde Ciehocinet das Stadtrecht verliehen 
Am 4, November 1018 begannen bie Por 
öffentliche Bilrgerwehren einzurichten. 
deulſche Kurdltektor Schulge⸗ Henn in 
wird von den Polen verhaftet. Ihm wird all 
Geld abgenommen. 


— 


Zgierz 
Vom Standesamt 
Das Standesamt in Bin nahm am 1. Sult 
feine Tütigteit auf. Sämtliche Geburten milſſen 
hm innerhalb einer Woche, Todesfälle Innere 
50 24 Stunden gemeldet werben. Die Nicht⸗ 
efolgung dieſer Felſten wird beſtraft. 


Pabianice 
Zur Nachahmung empfohlen 

en. Bei allen Did zeigt ſich immer 
wieder die tiefe Dankbarkeit unſerer Volksge⸗ 
noſſen dem Führer und feiner Wehrmacht ger 
enüber, Sie kommt u, g. in den Opfern fir 
as MET ilfswert fir bas DRR, zum Aus⸗ 
druck. Nicht nur während der allgemeinen 
Sammlungen, wird . ſondern auch 
außerhalb dieſer wird an die verwundeten 
Kümpfer an der Front gedacht. So ift z. B. in 
dieſen Tagen in einem e e 
eine Sammlun, de ührt worden, die in 
kurzer Zeit unter den Unwelenden den Betrag 
von 73,44 RM erbrachte, Auf einer erſten Ges 
burtstagsfeler wurden von den Teilnehmern 
über 20 AN aufgebracht. 


Abendzülge der Pabtanicer Zufuhrbahn 

en. Der letzte Zug der Zufuhrbahn nach Pas 
blanſce führt vom Frleſenplaß in Litzmannſtadt 
werklags um 23 Uhr und von Pabianice 
(Bahnhof) um 22.40 Uhr ab. Sonnabends founs 
tags und felertags ift noch ein welterer Abends 


eee ee eee 
Regenmüniel für Oliiziere 
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Was alles in der Welt pajjiert... 


Zweimal in Compiègne 

Frankfurt a. M. Der Unterſeldwebel 
Sch. aus Zwingenberg erlebte zweimal Com- 
plögne aus nüchſter Ruhe. 1018 wurde er uns 
mittelbar vor Inkrafttreten des Waſſenſtill⸗ 
standes im Wald von Compiagne gefangen 
enommen. Jeßt ſtand der ehemalige Welte 
tiegsteilnehmer in den Reihen der Ehrenkom⸗ 
91005 als im Wald von Compfögne bie 
Ehande von 1018 getilgt wurde. 


Gelſteskranker bedt Haus ab 

Mannheim, In ber Heinen Ortſchaft 
Kalter note in einer ber leiten Nächte 
rohe Aufre ung. Ein Müde unse war 
ur nach Ah ernacht auf das Dach eines 
Nachbarhauſes gestiegen und begann einzeln 
die Ziegeln abzunehmen und, auf bie Gtrahe 
zu werfen, Outes Nureben a nichts, Mit 
merkwürdiger Schnelligkeit ſehte er fein gere 
ſtörungswerk fort und deckte, in. ganz kurzer 
Zelt an bie 2000 Flegel ab. Perſonen, die Ihn 
daran hindern wollten, bewarf er mit Ziegen, 
Schließlich griff die Gendarmerie ein und 
nahm den aniheinend feiner Sinne nicht mehr 
mächtigen Burien ſeſt. Er wurde noch in der 
Nacht zur ürzilihen Beobachtung nach Freſbur 
gebracht. Dem Beſitzer des auſes entitami 
toker Schaden, da das offene Haus unter 
tarten Regenfällen ſehr litt. 


Erkennungsmarke aus dem Weltkrieg 
Dresden, Die Kriegexwltwe Elife Los 
beri in Welda hat ſetzt die Erkennnungsmarke 
ihres im Weltkrieg gefallenen Mannes zuge ⸗ 


Reit erhalten. Ein Teilnehmer bes gegen 
würtigen Krieges hat die Marte beim 15 
reſchen immania in Paris gefunden und fie 
an bie Heimatbehörben weitergeleitet, 


Wenn dle Fröſche fehlen... 

Hamburg. Auf einem Bauernhof In 
Eppelat a0 N ein Storch ein junges 
‚ühnerfilfen und verzehrte es, Ebenſo hat man 
obachtet, daß Störche jebi auch ib der 
Mäufe agb nai jpehen: Die fyröſche find Infolge 
des ftrengen Winters fo rar a daß den 
Langbeinen nichts übrig blelbt, als ih nach 

anderer Nahrung umaulehen, 


Biltofe In Kinderhand 

Mühldorf (Bayern). _ Ein 10 Jahre 
alter gh e a 0 noch nicht geklärte Melle 
in den Bellh einer alten Piſtole, mit ber er auf 
einer Wieje Hantierte. lich in ſich ein 
Schuß, der der O Jahre alten Annelere Fuchs 
in den Kopf drang und eine ub ic des Ger 
irns HRS Noch in ber gleichen Nacht 
ft das Kind Im Krankenhaus geftorben, ohne 
das Bewußtſein wiebererlangi 91 haben, Die 
fetge Kugel ſtzeſſte eln 10 Jahre altes Mäd⸗ 
den am Hinterkopf, hatte hier aber glüclicher⸗ 
weife nur eine leſchte Berleßung zur Folge. 


Eine ſalſche Anschuldigung 
Köln. Der Gaſt einer Vergnügungsftätte 
erſtattete bei der Preisprlfungsitelle eine Uns 
‚eine, worin er behauptete, daß er von einer 
Ne merin Ubervortellt worden fet, Die Preiss 
prüfungsſtelle lud daraufhin den Inhaber ber 
Gaftftätte zu ſich. Obwohl die Kellnerin jeden 


Betrug beſtritt, wurde fe doch feiftlos entlal⸗ 
en, Nachdem fi ſpäter berausgeltellt hatte, 
ah der Gaft nicht Übervortellt worden war, 
Kane die Kellnerin am Arbeltsgerſcht auf 
fung einer angemeſſenen Kündigungsent⸗ 
dae dn Der Beklagte wandte hier ein, da 
man Ihm geraten habe, die Belhulbigte fofor‘ 
u entlaffen, bis ſich der Fall aufgeklärt habe. 
r fet der Meinung, daß fein Gaft diefe Kün⸗ 
digungaentigäbtgung allen millle, da biefer 
eine Behauptung ufneltett habe, die nicht ber 
Wahrheit en habe, Das Arbeitsgericht 
war anderer An 0 Es entſchleb, dah ein 
Verdacht nit geniga, um elne frilkfofe Ent⸗ 
Talfung auszufprehen, Hierfür müßten ſchon 
Br e ſerdachſemomente vorliegen, 
er Beklagte müſſe die Entschädigung zahlen. 
Wenn er diefe auf einen Gast abwälzen wolle, 
p milſſe er gegen bicfen ein beſonderes Were 
jahren einleiten. 


Doppelſelbſtmord 

Berlin. Von Beamten ber ale 
pollzel wurden aus dem Mllggelſee, uns 
weit einer Dampferanlegeſtelle, bie mit 
Striden aneinander gebundenen Leiden 
eines Mannes und einer Frau gebore 
gen. Wie fih herausftellte, handelt es ſch bet 
en Lebenzmüden um einen 88 Jahre alten 
Erich B. und eine Zaſährige Ehefrau Martha K. 
beide aus Berlin. Die Beweggründe zu dem Be 
meinfamen Selbftmoxd konnten bisher noch nicht 
einwandfrei geklärt werben, 


Abstürze an ber Nelteralp 
Berchtesgaden. Der Schiller 
Klelnſteuer, der die Oberſchule In 
Ela und der kandwirtſchaftliche Arbolter 
Sebaltian Irlinger aus Ramfau verunglückte 


Hein 
jerchtes: 1 


ug eingeſchaltet. Er führt vom Bahnhof 
ſanice um 29.45 Uhr nach. maai] p 
vom Belelenplah um 0.80 Uhr aurie nach PA 
bianice. d wiſſen piht viele Pabi 
nicer von biefer Mö titel, noch zu  fpäi 
eit aus Lihmannſtad. u leben Su denn d 
zahl der Fahrgäſte des Iehten Jugs an di 
ſonnabenden und Sonntagen tft nicht groß. 


Osor kom- 


1. Gelungener Wehrmachtsabend. 


| 
Di 
Tage fand im Gemeindefaat ein 1 1 0 


abend ſtatt. Die zahlreich verfammelten Wen 
0 rigen und Ainilperfonen hatt 
die Möglichkeit, über zwel Stunden in ani 
ne 19085 Unterhaltung zu verweilen, Der n 
kreffliche Unfager Frei forate für gute Qi 
das Mallett-und die Sängerinnen Dei 

eine Augenweide und einen e 
Der his zum letzten Plaß defekter Saal wa 
ein Beweis baflit, wie ſehr folde Darbtetut 
gen in unferer Stadt notwendig find. 
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beim 0 an ber Meiteralp. Gi 
Suchexpebitſon fand die beiden jungen Leul 
0 unter einer Wand an der Reeg 


Mit der Kuh auf Külberſang 

Leipzig Einem Fleiſcher in Mllckenben 
war ein Kalb auegeriſſen, als es ER an 
Bauernhof aufgeladen werben ſollte. Bet 
Nachſuche wurde ber Musreiher wohl hin 
wieder im Walde geſehen, doch konnte er ni 
eingefangen werden. Da kam ein Bauer auf di 
Gedanken, mit einer Kuh in den Wald pu 
Als das Kalb das ihm vertraute „ up bil 
Kuh hörte, kam es 100 erſt zögernd un 
ihn boch litet trable e mit der S 
n den Stall. wet Nächte und einen Tag hall 
der Ausreißer im Walde zugebracht. 


die im gleichen 
nende Ehefrau Meta Seifert überfi) 
bee nach voraufgegangenem Worlwechſel 
90406 Röpten mit einem Hammer niene 


ſchlagen und anſchlleßend mit einer Wäsche 
Um die Tatfpuzod 


e! 
felne 1 91 zu haben. 
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ung der Ermordeten wurde die Eſſerfucht, 
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Minna von Barnhelm in der Garage 


Der Leutnant alo Souffleufe / Helteres und Ernſtes von einem Fronttheater 


Das bekannte Frontthegter Pleh tft dlefer 
Tage auf neue Fahrt gegangen.“ Über 800mael 
hat dieje Solbatenbühne, die unferen Tru pen, 
wo immer fie guch ftehen mögen, ein lebendiger 
Begriff ift, Heltertelt und Erbauung, Euiſpan⸗ 
nung und Erholun; jet Beginn dieles Jahres 
unſeten tapferen 5 dgrauen gebracht. Dies ⸗ 
mal geht es mit Koffern und Kisten, mit Ko⸗ 
ftümen und Kullſſen nach Oſten, um in altem 
und . neuen deutlichen Land 
beſtes Theater zu bieten, roll der Begal 
des „munteren Schauſple ervöllchens“ bodari 
BE füngft einer Richtigſtellung, denn zeh an 

trapazen und oftmals auch an Entbehrungen 
ijt die Arbeit dieſer Künſtler, die unferen Sol⸗ 
daten freudigen Herzens (ichtvolle Stunden 
ſpenden. 
en ry gi, ber Leiter des Fronttheaters, 
weih ein Lied davon zu fingen, „Oftmals Ties 
gen die einzelnen Orte unjerer Gaſtſpielreiſe jo 
welt auseinander", erzählte er uns, „daß uns 
nach der legten Abendvgrſtellung keine Zelt 
bleibt, einen kleinen Imbiß einzunehmen, Roch 
. und koftümtert müllen da die Schau⸗ 
Pieler zum Wagen ellen, der fie durch Nacht 
und Regen oder Kälte gen nüchſten Ziel bringt. 
Es ift alles andere als A in einem 
fremden Ort, der ſtockdunkel dallegt, um 4 Uhr 
ruh anzukommen und auf Quarlierfuche zu 
gehen. Bel biefem aufreidenden Dafein wird 
nicht nur an die J en, ſondern auch an 
die menſchlſchen Qualitäten melner Darſteller 
die höchſte Anforderung gestellt. Aber es Ei 
ihnen ja immer vor Augen, daß ihr ganzer Ein» 
fah den Männern gi die ihr Leben für das 
Schickſal Großbeulſchlands in die Schanze ge 
ſchlagen haben.“ 


Kultur in unſerer Zeit 


Die Karikatur ſchreſbt Geschichte 


Der Karlkaturenzeichner ergänzt den Qeit 
artitfer nicht nur, er kaun ihn, wenn er über 
einen ſpiten Stift verfügt, noch aene 
Denn hier eingeht ſich im Bild das Geſicht des 
einzelnen Wolles wider, feine Eigenart zu 
lachen. Jede Nation lacht anders, ſede hat 
ihren eigenen Humor. Das boweilt ein auss 

Ezeichneſes Buch „Narrenſpiegel der 
6% hihte*, das als Volksausgabe zum 
Preiſe von RM. en in ber Eſſener Verlags» 
anftalt, G m. b. 5. Eſſen, erſchlenen tt. Dleſes 
Buch zeigt das Syſtem von Werfailles und das 
lte Europa der Plutokratſen tm e 
der Möfterfritil, Genf, heute bankerolt als 
Si Ril Fh und der Alga der 
S er und RNichtstönner, ſteht in dieſem 
Buche im Mittelpunkt eines ſchlllernden Feuer⸗ 
werks des Witzes und des Gelſtesblitzes. Diele 
Bilder aigon vor allem den großen Drahtzieher 
von Verfallles, England, ohne Maske: als den 

rupellojen Krämer und Spieler mit der Ehre 

er Völker. Wenn Lachen töten kann, dann ift 
England durch den Spolt und bie Satire, die 
durch dieſe Blätter aer ſerſchtet. Dleſes 
Much ift Polltit in künſtlerſſ er Form. Man 
Tteft es voll Hochgenuß und mit Schmunzeln, 
wie man Wilteim Bul lieſt oder in Korkums 

Jobſlade“ blättert. Der klare Aufbau des 
Buches die logſſche und chronologlſche Anord⸗ 
nung der Karſtaturen und Ihre Verknüpfung 
durch verbindenden Tezi machen dleſes Bu p 
einer Weltgeſchichte des e Verſall⸗ 
les In allen feinen Schattlerungen wird von den 

Meiſtern des Stiftes und ber Tujhe ſeſtgehal⸗ 
ten, als Hindernis 1 Neuordnung. 

als lächerlſches Zerrbild eines Vundes der Nas 

tionen, der iim, n plahte wie elne 

Seiſenblaſe. Alle Wörter ſehen 19 im S. 12 

des anderen Volkes. Jeder FR ſchner heht Die 

Wett mit den Augen feines Nolkes und feiner 
Land So d „Narren toge der 
Sei Kulkurgeſchichte der 
Karſtatur. Dr. Nurt Pfetffer 


ſtaufführung in der Miener Staa toon 
In dieſen Tagen feſerk der belgunte boutio 
Kemponiſt Emil Nikolaus von Nozulet fernen 
achtzigſten Geburtstag. Mus dieſem Anlaß bes 


pe 
lich klar! mir eri 
galgfatten 


Es it nicht ſo, daß das. 
in den Orten, In denen es gaſkiert, elne lechniſch 
einwandfreie Bühne vorfindet, Da find nichl 
felten über ein 1 0 von Fäſſern primitive 
Bretter gelegt, die aljo dann Hier dle Bretter 
ausmachen, dle die Welt bedeuten. Ja, in Grs 
man, lung eines anderen geeigneten Raumes 
ift [don eine Garage oder ein Stall zum Forum 
geworben, et dem Minna von Barnhelm die 
ünfterbliden Worte Gellings [ero Aber das 
tünftlerife Feuer der Paoul eler loderte dars 
ob nicht geringer, Auch in Scheunen oder auf 
einer notdürftig erſtellten Bühne im Freien ge 
ben ſie ihr often. 


Mancherlel Tücken und e ſtellen 
ſich oft in den Weg, den das ronttheater viele 
hunderte Kilometer weit in Norwegen oder in 
tantrelh oder Im Often aurüdlegt, Da wird 
die Goul uei Töplih von einer Heljorteit 
überfallen, die fie tagelang ym Schwelgen 
verurteilt, Jedem Mitglied der Truppe, if feine 
Aufgabe J de es voll ausfüllt, und 
niemand ii ht zut Berfügung, der das Amt der 
y lülſterdame“ Übernehmen könnte. Da tft guter 
Rat teuer, bio ſchkießich ein junger Leutnant 
gefunden 1 der, im givifberuf Dramaturg, 
mit dem Gtüld vertraut ijt, ſo daß er unbebent 
lich die 0 vertreten kaun. Wir plans 
ben es Genty Pleß aufs Wort, daß er körper 
lich und geiltig ertulestrëfte einſeßen muß, 
um allen Organljationsfragen gewadhlen zu 
eln, Wenn dann am Schluß einer Vorſtellung 
er ungeſtüme Boifal der Soldaten den Dars 
it das die dankbar 
Quittung für alle 


ronttheater Rich 


stellern entgegendonnert, 
em jenen und ſchönſte 
Mi 


reitete ihm auch felne Vaterſtadt Wien eine vere 
diente Ehrung, indem bie Wiener Staatsoper 
feine entzüdende Luſtſpieloper „Donna Diana“ 
mit einer Neuinf sky I in ben Spiels 
plan aufnahm. Die von Dakar Fritz Schuh vors 
refflich beſorgte Reuſnſzenſerung wurde von 
Rudolf Moralt neu einſtudiert. Das vom Ors 
choſter unter der ſicheren Stab grung des Diris 
enten unvergleicht 1115 eltung gebrachte 
orſpiel leitete eine 15 iý muſterhafte Auffilh⸗ 
zung sn in der Elfe Schulz als Donna 
Diana, laria Schobert als Donna Laura 
und Helena MNitolaidi als Donna gemia 
gleſchwie Joſeſ Wlit als Cäjar und Alfred Jera 
p als Perin in den Hauptxoflen pause agen, 
ie von Willy Fränzi mit Sorgfalt vorbereites 
ten Tänze zeigten das Gtaatsopernbalett auf 
wohnter Höhe. Das Bublifum nahm das 
ert mit den ſchönen Vühnenbildern von Nor 
bert Kaupfy mit dankbarem 7 05 auf, der in 
eine Huldigung für den perſöntich anweſenden 
Komponiften aüsklang. 


Büͤchertiſch 
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Aufforderung / Wale Wiener alter 
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Wilhelm Kalokbrenner 
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Rotumtſlariſches Bermalter 
Georg Rosenkant 
Dimannſtadt, Kiauaſtr. 4. Wohn. 8. 


Aus den Oftgebieten 


WuW, Bromberg. Dr. Palten bei der 
Haupltreuhandſtelle Dk Auf Unten, 
der Hauplirenhanbftelle Oft hat der Neichsmis 
nijter des Innern den Negierungspräfbenten in 
Bromberg, ½ Oberführer Dr. Palten, der 
See Oft zur vor bergehenden 

tenftielftung an leitender Stelle zur Verfügung 
eftellt, Dr. Palten hat feine vorlibergehende 
Atigkelt in Berlin am 1. Juli 1040 aufgenoms 
men, In feiner Abweienheit wird er von dem 
Reglerungsvlgepräſtdenten Dr. Schönberg ver 
teten. 

Wuw Thorn. Todesurteil vor dem 
Sondergericht. Das Sondergerſcht in Thorn 
oernrteilte den polniſchen Kaufmann Araczetoſtl 
wegen Terrors und gemelnſchaftlichen Mordes 
jum Tode, Als am 4. September der ganas 
Mob die Häuſer der Thorner Deutſchen plins 
derte, traf Aragzewſki den bent wagen 
Klempnermeifter Schultz aus Thorn inmitten 
einer wiltenden Menge, die auf den alten Mann 
elnſchlug. Argczewſtl bahnte, lich einen Weg zu 
dem Mißhandelten, Ihlug ihn zu Boden und 
trat ihm mit ſeinen Gtiefeln 10 én den Kopf. 
Dann lleferte er ihn an ein Rollkommando aus, 


das die zur Verschleppung beſtimmten zeigen 
n Schultz mußte blutüberſtrömt 
en Leldensweg nach Alexandrgwo antreten, 
ſtaloden er an den erlittenen Mißhandlungen 
arb, 

Zu zehn Jahren Zuchthaus verurteilte bas 
Sondergericht den Polen Leo Szulc aus Her 
jogsjelde hei Thorn, der als NRüdelsflihrer auf 
ein bet des Senat Bauern Wenpel pline 
derte, qute hepte polnſſche Soldaten auf 
Wenkel, Indem er behauptete, Wenſel habe 
beutichen, Fliegen Zeichen gegeben, Obwohl 
Wentzel bereits vor den Gewehren der Soldaten 
ſtand, kam er mit dem Leben davon. 

WaW, Zempolburg. Schweres Scha; 
denfeuer Drei voltsdeulſche Familien aus 
Jaſdrowo, Kreis Zempelburg, haben durch ein 
gehn af ihr ganzes Hab und Gut verloren. 
Zehn, Gebäude find den Flammen zum Opfer 
. Der gelamte Schaden wird auf 80.000 
is 00.000 Ma: eee Man nimmt an, daß 
der Brand durch die Schadhafkigkeit einer 
Näucherkammer entſtanden il Bei der Be⸗ 
kämpfung des Feuers haben fih zwei Arbelter 
ſchwote Brandwunden zugezogen. 


Aus dem Generalgouvernement 


Boltobeutſche Gemeinihaft in Radom 

Im ſeſtlich geſchmückten Saal des Kleinen 
Theaters in Radom wurde die Gründung ber 
Ortsgruppe Radom der Bollsbeutihen Gemeln⸗ 
ſchaft vollzogen. Aus der Stadt und dem Lands 
trels waren die Voltsdeutſchen in ſo großer Zahl 
erſchlenen, daß der Saal überfüllt war. Der 
Selbſiſchuß war e und zum erſtenmal 
marſchierte die Vol sheutlce Jugend mit Ihren 
braunen Hemben 107 8 le Straßen Radoms. 
Bozirksverbandgleiter uh Olma ſprach in 
der Sulu d ber Vergangenhelt 
und Zukunft der Hier aten Deulſchen. 


Bürforge für Voltedeutſche 

Der Ortsverband Lublin der Volksdeut⸗ 
hen Gemeſnſchaft hielt im großen Saal des 
oftamtes 1 jan erite Kundgebung ab, die 
von Ortsverbandsletter RR eröffnet 
wurde. Dann fpra ber Bezirksleiter der 
Volksdeutſchen Gemeſuſchaft für den Diftrikt 
Lublin, Lang, der einen überblick über die 


Sport vom Tage 


Kampfzeit der natlonafſozlaliſtiſchen Bowes 
gung \ m Reich gab und an den [weren Kampf 
es Deutſchtums in Polen, erinnerte. Abſchlte⸗ 
pen forderte der Bezirksleiter alle Woltsbeuts 
en auf, in die Volkadeuiſche Gemeinschaft 
einzureihen, 


Darauf [Hilbert ber Leiter der Ableilun, 
e gon elin und 1 e beim Die 
zen Fa ütgermeiſter Türk, dle großzügi⸗ 
en Fürſorgemäßnahmen, die flir die Boltsdente 
hen ergrijion worben feien, Die Überall im 
iſtrikt eingerichteten volksdeulſchen Betreu⸗ 
ae würden ſich vor allem mit der 
ſtaatlichen Sürforge befallen, die vom Generals 
gouverneur filt die Volksbeutſchen geſchalſen 
worden ijt, Zum Schluß richtete der Redner 
einen Appell en die 1 J Eltern, ihre 
Kinder in die deutſchen Kindergärten ober 
Erntekindergärten 10 schicken, die an allen De 
ten mit vollsbeutiher Bevölterung eingerſch⸗ 
tet werden und ſich auch bereits eines banfhas 
ren Zuſpruchs erfreuen. 


Bereichsmeiſterſchaft der Leichtathleten 


Zehn „Unioniſten“ vertreten Litzmannſtadt 


Am kommenden Sonnabend und Sonntag 
wird Bromberg der Treſſpuntt der beiten 
Leichtathleten des Bereiches Danzig ⸗ 
Weftpteußen und Warthegau fein. Nachdem in 
ben einzelnen Bezirken die Beſten ermittelt 
wurden, hat das Gauamt Polen die jeweiligen 
Bezirte benachrichtigt, welche Männer zur Toll⸗ 
nahme an den genannten Meiſterſchaften bes 
rechtigt ind. Saf bei dieſer Auswahl nicht die 
Maiſterſchaft, ſondern das Ergebnis ausſchlag ⸗ 
ebend iit, . ſehr deutlich, auf welchem 
Niveau die Wei kämpfe in Bromberg ſtehen 
werben, 

Bel der Auswahl der Leichtathleten aus 
dem Bezirk 1 eaniani aben zehn Männer 
ber GG. Unton 97 Berllaſſchtigung gefunden 
und find dazu beſtimmt worden, unſere Stadt 
in würdiger Weſſe zu vertreten, Unter führun, 
bes Sporifreisführere Schudlich begibt ſich dieje 
Heine, aber ausgewählte. 5 u den 1. Ber 
zeihsmeilterfhaften. Die usjihten dieſer 
Männer 15 ſehr groß, denn Ihre Lelſtungen 
und Möglichkeiten kennen wir, te wiſſen, daß 
fie uns nicht enttäuschen werden. 

Die 100 und 200 Meter werden Krüger 
und Chloplett laufen, und mit Spannun 
warten wir auf das Gr; chnis Krügers, der au) 
der guten Bromberger Bahn ſeine Zelt von 11 
Sekunden Über bie kllrzere Strecke erreihen 


hte, 
bie 400 Meter jollen EARein und Rri» 
ger am Start Toon. Auch hler Hoffen wir auf 


einen 4 y siger. 
Die Läufe Uber mittlere Stregon ſind im⸗ 
mer die ſpannenbſten geweſon, und fo wird es 


wohl auch in Bromberg ſein. 
Seife ſtehen für dle 800 Meter bereit, während 
Ugather mit Creter die 1500 Mieter laus 
fen, Nach den Ergebniffen von vor zwei Wochen 
zu urteilen, haben bieje Läufer die Mögtichtekt, 
une eiten enorm zu drücken, da in Bromberg 
bie BER viel beſſer als in RD ijt, 
Hi bie enifpredende Konkurrenz wird nicht 
ſehlen. 
II0-Meter⸗ Hürden und 400-Meter⸗Hürden. 
Für diefe beiden Gtreden wurde Edftein guf⸗ 
ſeſtellt. Seine Ausſſchten für einen Sieg ſind, 
elbit, u er nur feine Beltzelten wieberhoft, 
ganz groß. 
x den Weitsprung find Wefterteiher 
und Altmeiſter Ehm be etch 85 
den [owie Otto Klauſner, der im Staba 


hochſprung allen 
te Aufftellung der Staffeln über 4X100, - 
4X400 und 35,1000 Meter ift noch nicht end 
ſültig, doch wird fie von den obengenannten 
äufern zu Kal wobei noch eventuell 
Braier und ennidheim in Frage 
kommen. 
Mit Spannung erwarten alle Panamai 
ter Gportfreunde die Gryebnilfe, die die Bers 
treter unſerer Stadt 8 werben. Die Bes 
ae) ſterſchaften find das Sprungbrett dur 
Meſſterſchaft, die jedem Deutschen die 25 bold 
ift: die Großdeutſche e Es wirde 
uns mit unfagbatem Stolz erfüllen, ſollte einer 
oder noch 96105 einige unferer Brombergfahrer 
auf Grund Ihrer Selhung von Berlin aus zur 
„Deutfhen Meſſterſchaft“ einberufen werben, 


Creter und 


Aufforderung 


e tommifartfder Verwalte ber In Manibatten 


beftubtichen Firmen 
Walter Jones (Berttetet d. engt. Pirma Mather 
& Watt), Memanntad , Meolrpittser@te. Ne. 110 


x talay ber uiobuuvestehro » Gelen 

sieg”, demo ad Sales elan A 

Torben 19 bienntt agu Ohutoner aul, hig NA 

1 e. e ai 

el mungen, [Mind mi 
jumeler. 


Rommiijarti Be 
ende Renee gt 


Hochwertige 
Schamotte- 
Steine und Mörtel 
ber Didierwerle A. G., Breslau 18 
Bale en Lager und waggenwelſe durch den 


KARL JANICK 
Bltmannltabt, Buſchlinte 188 
Dermzuf 18040 


ontoansgiigen 


Verlangt in Gaſtſtaͤtten und Hotels 
bie LEithmanuſtäbter Zeitung 


REPARATUREN 


an Bohreib- u. Büromaschinen siimi- 
licher Modelle führt schnellstens aus 
Olympia Biiromaschinenwerke AO, 


Adolt-Mirior-Strane u. Rufi 1% 


Die neuen 


Formulare 
fie poltzolliche An u. Abmeldungen | 


And in der Druckerel der 


„Lihmannſtädtor Zeitung“ 


Adolf: Hitler- Straße 80, Hol partorre hinds 
von 8 — 18 und 15 — 18 Ube zu haben 


Stückprels 5 Pfennig 


Plötzlich riß der Tod den Parteigenoſſen 


Adolf flud 


k. Kreisſchulungswalter der DUY. 


aus unſeren Reihen. Wir verliere 


ſtets einſatzbereiten, fähigen Mitarbeiter und 


guten Kameraden. 


Die Deulſche Arbeilsſront 


Kreiswaltung Litzmannſtadt⸗ 


Waibler 
Kreisobmann. 


Aufforderung 


Ale tommiſſariſcher Verwalter ber firmen 


1. Weberel Baruch Rablaow, Litzmannstadt, Karl-Schelbler Str. 1 
2. Moch, Weberet M. Grynberg, Vitmannſtadt, Wieſenſtrahe 11 
nbe aus offenen ce 


gebere 10 hiermit alle Eéuloner guf, ble NU 
Proteften und anderen LWerbindligtelen mir ofort, feet 
werben erſucht, Ihre Borderungen mit Kontoauszlinen folor 


A. H. 
Litmannſtabt, 


angumelben. 


Kommſſarlſcher Verwalter 


er 


regelung führend iſt, 


n einen 


amerikanischen Erbse 
u. Land 


| Zaitungs- 
Makulatur 


ijt wieder 
abzugeben 
in der 
Bertriebs« 
abteilung 
dor 
Litzmannstädter 
Zeitung 


Adoll-Hitler⸗ 
Straße 86, I 


Bewerbungen 


Hen, Gläubiger 


Hoefig 
Splunliale 76 


Molieiverordnuna 
über Girahenjperrzeiten für Polen und Juden 


Fur den Regierungsbezirk Litzmannſtadt wird zum 
wede der Aufrechterhaltung der Sicherheit auf den 
trapen in der Nachtzeit folgende Polizeiverordnung 

erlallen: 71 


a Angehörige des polniſchen Voltes dürfen zu 
den im 8 4 biefer Verordnung feitgefekten Zeiten 
öffentlihe Straßen und Plätze nicht betreten. 

(2) Sffentliche Lokale und Gaftftätten find von den 
Polen fpäteftens Stunde vor Beginn der Sperrzeit, 
im Sommer ſpäteſtens um 20 Uhr, zu verlaſſen. 

i Deutsche, die ſich nach Bepe der Gperrftunden 
auf ber Straße, öffentlichen Pläßen und in Gate 
ſtälten, Theatern ulm, aufhalten, ſind verpflichtet, ſich 
über ihre Zugehörigkeit zum Beutſchen Volk auszu⸗ 
meijen. 3 2 


1) Für die Dauer des gegenwärtigen Krieges gilt 
% 1 w, dieſer Berordnun al für Cinatentafe und 
ngel Beine ber 1550 5 en, 

12 Kir Angehörige neutraler Staaten gilt g 1 (8). 


k 3 

4) Diele Verordnung, gilt auch filr Yuben, und 
8 10 ob ſich die Süden im Selonberen Wohn 
gebieten (Gelee) aufhalten oder nicht. 

(2) Die Steeispoizeibehörden ind ermächtigt, den 
75 ber Sperrgeiten für Juden allgemein | eine 


here Stunde, das Ende der Sperrzelten au 
ſpätete Stunde ſeſtzuſetzen. 
8 4 
Die Sperrzeiten werden wie folgt ſeſtgeletzt 
vom 1. 12 12 5 bis 81, März von 10 Abr bis 5 hr, 
vom J. Aprit bis 80. April von 20 Ut bis 5 Uhr, 
vom 1. Mai bie Bi. Auguſt von 22 Uhr bis 4 Uhr. 
a AR ae bis 30. September von 21 Uhr 
is t, 
vom 1, Oftober bis Bi, Oktober von 20 Uhr bis 5 m 
vom 1. November bis 81. Dezember von 10 Uhr bis 5 Uhr. 
85 
(1) über Ausnahmen im Einzelſan von dem Wer 
bot bes § 1 nenne bie Ortspoligeibehörbe, Für die 
Auonahmebeſchelnigung ift eine Werwaltungsgebühr 
dc Sis Aich bilzen lc ioc · 
e Auenabmebewilllgungen dürſen 
Reng auf eine Dauer von 6 Donaton eritreden. 
86 
dir Zuwlderhandlungen wird hiermit ein Zwangs 
ach 95 FE RK bzw. entiprehende e 
úngedroht. 0 


Die Verordnung tritt am 1. Jul! 1M0 in Kraft. 
Glelchzelſig treten die von den i e 
in der gleſchen Angelegenheit getroffenen Rege 
außer Kraft. 

Sthmannitabt, ven 28. Junt 1940. 

Der Negierungopräfibent 
An Agentti j 
ge. Dr, Mofes 


Ordnungsſleale 
wegen Berſtoh gegen Höchſtauſſchläge 

Wegen a geaen bie Verordnun, 
über Höchſtauſſchläge im Einzelhandel mit Spinnſtoff⸗ 
waren vom 20. 1. 40 — 11 des Herin 
Reissftaithaltere im Reſchsgau Warlheland Ar. 6 
dom 9, 2. 40, gültig ab 25. 2. 40 — und paun bie 
Betordnung zur Verbilligung des Warenverkehts vom 
18, 11, 89 — Berorbnungsblatt des Herrn Mei 911 
‚alters im Reſchsgau Wartheland Rr. 7 vom 29, 11, 
080 — habe ich egen die Firma Hugo G 
S Sohn, Lißmannſladt, AdolfHitler-ötrahe Rr. 00, 
eine Orb nungsſtraſe in Höhe bon 20 000, — W. vers 


hängt, 
Der Negiesungspräfbent 
— Mreisiiberwadhungsitelle — 
Aufeuf 
zur Belämpfung des Schleichhandels mit Mangelmaren 
Troh aller beitchenben Verbote wird immer noch 
vom Lande in die Stat und über die Grenzen in 
das Generalgoupernement hinein, TEN e. 
trieben, wobei bie vorgeschriebenen Mreife erheblich 


ungen 
en 


der wegen bieſes Schleichhandels unter Vertnappung 

der wegen dieſes Schlachhandels unter Verknappun⸗ 

ind Verteuerung der Ware zu leiden hat, wird aufs 

bel er durch Anzeige etwaiger Wahrnehmungen 

el ber nächſten Dienfiitelle die Polizei, Gendarmerie 

‚ober den ben im Kampf gegen die Schleſchhänv⸗ 
mterftilhen. 


N a werben in 
Zukunft Schleichhandelswaten fofort beihlagnahmen 
und die G eig handler feitnehmen. Schl eiähänbier 
und Schieber haben in jebem Fall mit ſchweten Sitas 
fen zu rechnen. 


jendarmerie und 


Der Reglerungsprllſivent 
In Vertretung: 
gez. Dr. Moler 


Kerihtieung 
de 
A) 


Berlin, den g. Juft 1940. 
Haupttreuhandſtelle OR 
J. B.: Pfennig 


eine A 


Lebensmittelzutellung 


für die Woche vom 15. 7, bis 21. 7. 1940 kommen 
nachſtehende Lebensmittel zur Berteilung: 
Rote Karten 


T 100 g Marmelade 


1025 prenan 
125 g Kunſthonig (Minbeltmenge 


Nr. 0 — OR g apeina Minde e 
Als Näbrmiſtel diirfen nach Wahl des Konſumen⸗ 
ten folgende Waren ausgegeben werben: 
Graupen 
oder Grüfe 
oder Grieh 
p Rn A 
ober Haferjloden 
oder en Suppen, 
Grüne Karten 
126 g Butter 
Eier nah 
t, 102 — 
Nr. 103 — 
Der Ein, 


Mr, 14—18 ber roten Karten und 

Nr, 02—05 der gtlnen Karten 

Ihre Gültigkeit, 

n der Belguntmachung genannten Mengen 
von Sehensmitteln ſind unter auen Umftänden von 
den einfhlägigen Einzelbandelsgeſchälten in der Ber 
braudswode abzugeben. Falls einzelne Verbrqucher 
von ihren Se nicht ober nicht vol 
beliefert werden, tft tele ge una unter Angabe 


verlieren 
Die ii 


von Warenart, Tag, Namen und Unjhrift bes Ber 
brandes jowie Namen und Anſcheiſt bes Einzel 
And ers an bas Ernährungs und Wiriſchaftsamt, 
erman- Göring Sirahe 21, zu erſtatten. 
Sihmannftabt, den 10. Juli 1940, 
Der Oberbürgermeiſter 
Ernährungs und MWirtigaftsamt 


Ahrenhaus Reinhold Tölg 
Avolf-Hitler⸗Sttahe 76 
Große Auswahl von Schwarzwalduhren 


tar Kinderzimmer, 
Wecker und Stehuhren 


überihritten werden, tejer RE wird in 
Butunft mit allen kaatligen Machtmitteln unterbun. 


sucht Mitarbeiter 


für die Bearbeitung von 


haftsangelegenhelten, 


Zuſchriften erbeten unter 1000 an die L. Ztg. 


Wir ſuchen per ſofort oder ſpäter 


perfekte Stenolypiſtin 
Filfsbuchhalterin 
Maſthineſchreiberin 
kaufm. Lehrlinge 


perlonlſch unter Vorlage von 
Sougniſſen 


F. Reichelt Aktiengesellschaft 


Arzneimittel⸗Großhandlung 
MAdolf-Hitler-Straße 96 


Buchhalter für ſtundenwelſe Bes 
sign peju t. Näheres un 
er 2984 in der L. Ztg. 


Brauerei fofort geſucht. Unger 
bote unter 2888 Eh KA R. Si. 


Praktikantin 
mit Mitterfgufbifbung und guten 
deutfhen und polniſchen Sprach ⸗ 
tentniffen zur Ausbildung im 
Erſatzteillager per ſofort geſucht 
von Sbuard Kummer & Co 
Litzmannſtadt, Schwelkertalle 7 


Deulſche Wirlichaſterin 


für Krantenbaue fofort geſucht. Une 
Gebote unter 2000 finb In der Q Big. 


2 Expedienten und Inkaſſenten 
und 1 Lohnkontorſſt von einer 


nieberzufegen, 


nn 
Deuſſches Lehrmäbhen Für Gaſt⸗ 
ige foori ef. Au mel⸗ 
den bel Hugo Geisler, Nubolfe 
Heß, Str. 21, in den Vormittags 
ſtunden zwiſchen 9 und 11 Uhr. 


Tovellos deuiſchlprechendes 
Kinderfräulein 
baw, elne Kinderpflegerin 
aum 1 8 nach Tihmannftabt 
zu 4 Kindern von 1—5 Jahren 
und leichter Hausarbeit geſücht. 


auerftelfung! 
ungen bf Jeugnifen unb Hih am 


‚tan Dr, Wegener, Breslau 
ebe 21/28 


Einen tüchtigen Hotel 


Koth oder Köthin 
ſucht für ſofort 


tet. „Deut s 
nd tiaan 


Stellengefuche 
Buchhalter 


Deutfher, mit neuzeltligen 
Buhungsmethoden und dem 
Kontenrahmen ber Wirtſchalka⸗ 
ruppe Textil beſtens vertraut, 
kt zu Anfang Uugult Poſitton 
m einem biejigen Teptilwerk. 
Angebote erbeten unter 2032 
on die Ligmannftäbler Zip, 


Wuchſalter fut 
500 al dies Angebote unter 
500 an die Agentur Pabianice 
der L. Zig. 


Stenographie ſucht Stellung. Uns 
gebole 2 095 an bie g 


3%: 
Mietgefuche 


Wohnung, 4 Zimmer, hell, faus 
ber, nicht zu weit vom Zentrum, 
nach Möglichkeit mit Garten, 
um 1. Auguft geſucht. Nähere 
Angaben unter 2098 an die L. 3. 


2 Zimmer, bllert, ſauber, 
komfortabel, möglichſt in einem 
Haushalt, ſuchen 2 Herren. Ci 

angebote mit Preis unter 2927 
an die L. Ztg. 8570 


ftunbenweife ig 


Buchhalter mit Kenntniffen In Aa 


Eik. 


Derkäufe 


Süßftoff 


verkauft 


A. Schülde, Inh, Gebr. Schilde 


Apmannftabt, üftrahe 68 
Bernzuf 20404 


Einzelne Möbelftide, darunter 
großer Trumeau und einige an⸗ 
erhalten, 
naufragen Don: 


dere Gegenſtände, gut 
zu verkaufen. Ar 

nersiag— Sonnabend täglich vo 
R 20 Uhr 


20a, 


Gröheren Bolten P. 


ſeeignet zur 
ung). Zu 
tr. 48, Looſen. 


Gebrauchte Küchenmöbel, el 
Büfett und Flurgarderobe, 


wert zu verkaufen. Mil „ 80 
W. 14, 1. Siod! 85 


sat Eiſenrohre, 


Don 1 get auw, in Hirzeren Lingen 
vert ©. D. Kühn, 
MeifterSasfteahe 0, Ruf 147.59 


Ehatmmertrebenz, Eiche, dreiteis 
und Jagdpatronengurt zu 
Ppr A RS 


85 


lig, 
W. 


Klavier und Flügel 
Gelegenheitskäufe! 


Seller, Förſter, Fibiger u. a. 
jehe gut erhalten, preiswert au 
verfaufen, — B. Sommerfeld 
7 80 zabkillager, Lihmann⸗ 
Habt, Adolf⸗Hitler⸗ Straße 80 


Moderne Eh und Schlafzimmer ⸗ 
lajt neu, mit Tep⸗ 


einrichtung, 
pichen, Gardinen, Lampen, mu 
im ganzen, pu 5 

bote unter 


Prima reines 


Natureis 


oa 4 bis 5000 dz abzugeben 
g 1 beim Pfortnet 
(m Wolts part 16 
Fernruſ 214.00 


Braune Dackelhündin zu vertaus 
H Am Woltspart En omwica Himbeerweg 6, 
8477 


fen. Zu erfragen 
16, beim Pförtner. 


Ankauf und Verkauf 
voa ALTWAREN berge 
K. KRUGER 
‚Rudolt-Hoss-Strasse 61, Im Laden 


Faufgefuche 


8 Selbſtfahrer 
wagen), gebraucht, zu 


u taufhen geſüchl. Angebot 
Anker IH an bie 8, 910 


ig. et 
boten. 8571 


Stagerrafitz, 


10 
aden preiswert abzugeben (lehr 
i Wellerverarbeh 
erfragen Danziger 
8574 


m 
verkaufen, Spitzweggaſſe D W.. 
Metallbettitelle, faft nen, 9 50 


Unger 
931 an die L. Zig. 


Park. 
aufen 
oder gegen vier pigen mit Bot 


ts | Un 


| Kleine Anzeigen der . 3. | 


Bankfirma im Altreich, die auf dem 
Gebiet der deutſch⸗amerikaniſchen Erbſchafts⸗ 


Mittelgroper Gelbſchrank 


zu taufen geſucht. Moltereisgen- 
trale Wärtheland, Danziger 
Straße 184 


ande, zu 
ſerſtr. 28, 
8587 


i t 
Raten ga Se 
Fernruf 1021 


Kaufe jede Menge Lumpen, 
Aleslſen, Papier, Adam Smidt, 
Herberk⸗Norkus⸗Str. 7. 8510 


Nähmaſchine, gebraucht, zu kau⸗ 
fen geſucht. iter, Abels Diler 
ni Straße 59, W. 9. 8566 


Derloxen 


aer e der Lydia Schulze, 
angiger Str. 119, des Guſtav 
Schulze, Hainſtr. 21, verloren. 
Ausweis der Deutſchen Volks⸗ 
lifte des Bruno Abraham, Luden⸗ 
N| borſſſtr. 12, verloren. 8565 


Anmeldung zur pollzeilichen Gins 
wohnererfajjung des Rudolf 
Stoklos, Süngerſtr. 84, verloren. 


0 Ausweis der Deutihen Voltos 
liſte 6420 ber Erita Karch, Flatts 
ſtraße 9, verloren. 53509 


Anmeldung zur polizeilichen Ein» 
wohnererfaſſüng, ſabritpaſſter⸗ 
ſchein des Jan Roſek, Ranges 
markſtr. 51, verloren, 8571 


Anmeldung zur polizeilichen Cime 
wohnererfaſſüng des Jozef Pas 
puga, Dorf Lucleſow, Gem. Bus 


caet, Kreis Laſt, verloren. 8672 


Ausweis der RE Om Volks- 
lifte der Olga Strobelt, Julias 
now, Erlenweg 2, verloren. 


Anmeldung zur polizellichen Eins 
wohnererfaljung der Marianna 

Staſſo, Stare Chrufty Gem, 
r| Galkuwek, verloren, 02 


Anomweis ber Deutſchen Volfs- 
liſte des Ewald Klink, Liymann« 
ſtabt, Grabieniec, Kirchenstr. 65, 
verloren, 8596 


E OAIN Ae 6 
5 


ftzaße 12, verloren. 


Beuge e Uugwels 
Benno Haſenfuß, 


ſtraße 86, verloren. 


Ausweis der Deutſchen Volts 
lijte, Sl.⸗Ausweis des Rudolf 
foren. 8570 
1 {ir Wochenmarkt⸗ 
andel, Obſt u. Gemüſe, des Jos 
un Fluderſti, Alexanderhofftr. 
5, verloren. 8586 


Schuhmacher⸗Geſellendiplom des 
Alea 2 0 Sulz ⸗ 
ſelder Chauſſee 20, verloren, Der 
inder wird gebeten, es gegen 
jelohnung abzugeben. 8585 


Anmeldung zur poltzeilihen Eins 
0 e fung der Stanſſlawa 

chat, Dorf Kruſzow, Gem. 
8 Tufzyn, verloren. 8564 


Anfchaffungen 
für den Aiaushalt 


find ſchnellſtens möglich durch die befiehte und 


erfolgreiche 


Kleinanzeige in der L. 8. 


Sie ift durch die Wortberechnung ſehr preiswert; 
dafür ein Beiſpiel; 
Echter Teppich, 8%X4 m, und einige 
Brücken kauft Albert Steidler, Bife 


mannſtabt, 
Berechnung: 
2 fettgebrudte 


Worte mit m 


Balentinftrahe 17. 


Wort je 20 %. a IM —40 


18 einſache Worte je 10 % . Mm 1.96 


Zusammen: RM 2.86 
ehr als 15 Buchſtaben zählen 


doppelt. Bel Kennwortanzelgen unter Ziffer 
werden 20 %% für Abholung und 50 % bei Zus 
ſendung der Angebote berechnet. Aufgabe von 


Kleinanzeigen in 
Geſchäftoſtelle 


den 
n ber Sihmannftäbter Zeitung: 


Bihmannftadt, Avolf⸗Hitler⸗Straße 86 


Babianicı 


€, Schloßſtraße 10 


Kaliſch, Hindenburgſtraße 8. 


Ro: 
Deerfir 


Ein N 


Einheits 
Wehrmacht s 


A haben wi 
‚Elett: 
maſchin 

Zähler, 


„FERRI 


Litzmann 


g 


zu taue 
Hitlers 
8566 


Schulze, 
Gultas 
erlorem, 


en Eins 
Rudolf 
erloren. 


jen Ein. 


marke 
bes Jo⸗ 
erhoffte. 

8586 


om des 
„ Sulge 
ten, Der 
s gegen 

8585 


hen Ein. 
miſlawa 
„Gem, 

8584 


| Elekteo-Jnftallationsmaterial 


'' 


Spielplan der Kismannitädter Filmtheater von heult 
Für Jugendliche erlaubt æ æ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 
E 0, Sonntags aud) 13,00 | 10.00, 18.00, 20.00, Sonntags aud 14.00 
M 
e eee ae ene 


mit Rudolf Forjter gangenheit 


Palladium 
eie Linte 16 


dentrale Rio 


20.80, Sonntags au) 19.00 | 


Hurra, ich bin Papa 


mit Heinz Rühmann 


Deli 
Bujgiinie 125 eter) 
Menſchen Tiere | Meine Tante 
Genfationen | Deine Sante 


here 
Befehl 


Corso 
ange ec 2 


Mal 
Scilierfzade 40 


Nanette 


r erlles 
klebnis 


das führende 
Kabarett 


Wo essen wir hillig und gut? 
Im Manfeuffel! 


CASINO 
Wochentage 14.00 Uhr 
Waffenruhe im 
Weſten 


Der Führer in Marit 


15570 7 
„um weißen Sirih 
Zlegelſtrahe 4 
empfiehlt 
Ihmadhafte Frühſtücke, 
Mittags und Abendeſſen 
Gut seene, R 


Der langjährige Mngefeilte bi 
Sma mal ihn! Fan i (13 


weiterhin ber geehtien Kundschaft. 


Spezialität: gaarſürben, 


Kunsthonig 
Speisesirup 


wird hergestellt aus reinem 
Zucker ohne Rübensaft, ohne 
Kartoffelsirup und anderen 
ähnlichen Zusätzen 


Nührmittellahrik 
Litzmannstadt, Adalt-Hitlar-Str. 80 
Tages- Fernruf 225-34 


| haben wir jetzt wieder in großer Auswahl auf Lager: 


[Elektromotoren, Ventilatoren, Bohr⸗ 
maſchinen, elektr. Lötkolben, Akkumulatoren, 


Frout gegen Nacht- 138-23 


Englaudt 


Einheitspreis R —.40 
Wehrmacht m. Fugend NIT 15 


deihen u. aue rwellen. I 


Lipmannltadt, Bulchlinde 190. 
Prompte Lieferung 
SCHROTT und 
METALLE = 
aller Gorton u. Mengen Lanft kundig um Welerabend rat 1 Dir: 
Litzmaunſtädter 
a Delati Bebel mie Beer dl an 


Bufölinte 59 Raf 12708 Sthifferklavler 


aden a Blanotitforbeong, 
ondelinen, Gältarzen, Bübern in 
großer Husmanl Bel 


Neben unferem reichhaltigen Lager von ed Leſſig 
Ales. Seri 2 


Emaillelack weiß 


AUsphaltlag ſchwarz, 
Carbolineum, Zementfarben 


IL. Sieg, vom. 


Barbenhaus J, PEREK 
Lissa, Markt 15. 


u. Beleuchtungskörpern 


Zühler, Zählertafeln, Meßinſtrumente 
Sanne Mepneafuten: 


„FERRO-ELEKTRICUM” Sub. Paul Zauder 
Litzmannſtadt, Adolf ⸗ Hitler Straße 128 im Hofe 
Fernſprechert 111,09, 111.29 u. 1110 


Ri . 

i jle mtl. elektr. „ 

e at pper 
Ins Haus, Schlagelerſtt. 23 Ruf 141 


Geſchäftsauſtrieb dure Uns 
fnipfung neuer Verbindungen! 
Adreſſen von erſten leiſtungs⸗ 
jintg Berliner 4 50 aller 

zangen, Schriftliche Anfragen 
unter 2914 an bie ti 521 
Suche EN 


ſchüft mit 4000 bis 5i 
gebote unter 2858 an dle L. 


Ihre Gitter für 


Pofen 


werden ſchnellſtens und regelmäßig beſördert durch 


C. Hartwig A. G. 


Lismannftade, Adolk⸗Hitler⸗Stratze 97 
Fernruf: 203=97, 105497, 27350 
Gründungsjahr 1858 


Die Kunft, gut zu kaufen, 


liegt in der richtigen Wahl, 
Im Teppichhaus 


Richard Mayer 


finden Sie das Richtige, 
Ziethenftr.(Zamadzka)1 Eche Adolt«HitlersStr. Ruf. 172728 


an bie L. Zig. 


Lichfipausen 
bi HERBERT BLAUMANN 


(vorm. Zaborsk)) 
werden schnell und gwi? 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Strasse 89 = Ruf 102-95 
NATURPAUSPAPIERE / MILLIMETER- u ÖLPAUSPAPIERE / ZEICHENPAPIERE 


Autoreparaturwerkſtätte 3:55 100-55 
Bank 20042-43 


Stadtſparkaſſe Litzmannſtadt 


Haupfftelle: Tannenbergſtraße 5 
Zweigſtellen: Mittelſtraße 3 Ruf: 269-57 
Schlachthof Ruf: 186-15 

Frleſeuplagh 3 Ruf: 269-58 


Vommefſche Str, 1 


COMMERZBANK Filiale Uitmannſtadt 
Whorf- Ottlet- Straße 17 Ruf: 
Beratung in allen Belbfragen 


Brauerei Guftav Keilich, 
Lismannftadt, Adlerftr. as 7 


Bier am au 100-25 

a Rn eh, A 147-33 

Bürobedarf ane ue, en e e e 182-99 
Ruf: 


Cewin Stibbe Litmannſtadt 245-90 


DAS FACHGESCHAFT. FÜHRENDER BÜROMASCHINEN do- Hitler Straße Nr. 130 
Fürberei und Weihwüſcherei 
Ph. A. H i — 
Chem. Waſcherei n ee 184-14 


Dachpappenfabrik a 241-35 
Dachpappenfabrik Se, sera 150-98 
Elektrotechniker e n 213-62 
Glas 219-03 
Holzhandlung! L desen en u 816217 

Kt a a, Kr e 172-96 
Karoſſeriefabrik geen 163,78 


Malerarbeiten 104-36 


Brauerei, 


Genfter-, Gärtner, Ornament-, Koh- und Drahtglas empfiehlt 
Karl fiſcher & Co., Litmannſtadt, Rubolf-Hop-Sfe. 10, 
` 10 


Kanaliſations⸗ 


führen aus K. Thiele & K. Burchat 
Lißmannſtadt, Adolf-Hiffer-Ste. 166 Ruf: 


Parkettböden aner v Atsrander zer 126-58 
Schloſſerarbeiten Fer ine, a 163-72 


Stempel e, Alfred Olttberner, are 231-08 


Mbdolf- Hitler Straße 112 Ruf; 


Strümpfe % A. J. Blum & Sohn . 8 27732 


Sipmennabt, Reuftadiitrahe 3 Ruf: 


Umzüge und Speditionen übernimmt 


Transporte, F G, m. b. H. Auf: 17114 


sur 203,18 


imat», Ruhren, Olelsmaagen afer Art unb Grähe 


Waagen Be dalk T eh ICH Nientoufufstonen ulm. 
e a, Daf, AN aa Battar, 


PROMOTOR A-G 


Litzmannstadt Ruf 108-08 Leonhardtstrasse 


Generalvertretungen: 


Auto-Union A.-G., Chemnitz 


Horch-, Audi-, Wanderer-Automobile 
DKW-Personen- und Lieferwagen 1|2 to 
DKW-Motorräder 


Ab Lager lieferbar: 


DKW- Sonderklasse 

DKW-Lieferwagen iz to 

DKW. Motorräder: 100, 200, 250 iii 

DKW-Motorrad RT 125 lieferbar nach aese 
der Winkelbescheinigung : 


Prompt lieferbar: 


Wanderer- Automobile W 24 und W 23 
DKW-Meisterklasse: Innenlenker 
Cabrio 
Front-Luxus-Cabriolet 


Phänomen-Werke A.-G., Zittau 


Schnellastkraftwagen Phänomen „Granit 25” 


Ersatziteile-Lager | 
für Kraftwagen und Motorräder der Auto-Union A.-G. 


Unsere neuzeitlichen Großinstandsetzungs-Werkstätten mit Schnelldienst-Station und Garagen werden in Kürze eröffnet 


